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Deutscher Reichsfag
s Sitzung vom Dienstag den 6 Dezember 1910 nachm 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück x
zweite Leſung des Arbeitskammergeſetzes

Die Beratung wird fortgeſetzt beim S 2 der den Zweck der
Arbeitskammern feſtlegt Sie ſollen die gemeinſamen gewerb
lichen und wirtſchaftlichen Jntereſſen der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer der in ihnen vertretenen Gewerbezweige ſowie die auf
dem gleichen Gebiete liegenden beſonderen Jntereſſen der be
teiligten Arbeitnehmer unter gleichmäßiger Berückſichtigung der
Arbeitgeberintereſſen wahrnehmen

Abg Manz Vpt bekämpft einen vom Abg Vömelburg
Soz begründeten Antrag der Sozialdemokraten der die Be

ziehung auf die Arbeitgeberintereſſen ſtreichen will Wir ſtehen
en dem Boden der Parität der Antrag der Sozialdemokraten
bedeutet ein Mißtrauensvotum gegen die Arbeitgeber

Nach längerer Erörterung über dieſe Frage wird der Antrag
der Sozialdemokraten abgelehnt und S 2 unverändert enge
nommen ebenſo 8S 3 und 4

Nach S s ſollen Angelegenheiten die nur die Verhältniſſe
einzelner Betriebe betreffen nicht von den Arbeitskammern be
handelt werden

Abg Bömelburg Soz beantragt Streichung dieſes Para
r Manz Vp empfiehlt Beibehaltung gerade damit die

Arbeitskammer ein Friedensinſtrument bleibt
Auf Anfrage der Sozialdemokraten nach der Begriffsbeſtim

mung des einzelnen Betriebes erklärt
Miniſterialdirektor Caſpar die Frage könne praktiſch nur

Eine Unterſuchung der
Verhältniſſe in einzelnen Betrieben gehöre nicht zur Zuſtändigkeit
der Arbeitskammer

Abg Hus Soz meint man wolle alſo die Großbetriebe
ron den Segnungen dieſes Geſetzes ausnehmen

8 5 wird aufrecht erhalten ebenſo S 6
8 7 beſtimmt die Zuſtändigkeit der Arbeitskammern auf die

einzelnen Perſonengruppen Die Kommiſſion hat die Zuſtändig
keit auf die Eiſenbahnarbeiter ausgedehnt Die Regierung hat
dieſen Beſchluß ſchon in der Kommiſſion für unannehmbar erklärt
Mit der Ausdehnung der Zuſtändigkeit auf die Betriebsbeamten
der Privatbetriebe iſt die Regierung etnverſtanden Jn bezug auf
die Handelsangeſtellten hat ſich die Kommiſſion auf eine Reſo
lution beſchränkt die den Wunſch nach Schaffung beſonderer
Kammern ausſpricht Die Fortſchrittliche Volkspartei bringt einen
Antrag ein der durch Aufnahme einer bezüglichen Beſtimmung in

angeſtellte ſicherſtellen will
Abg Jrl Ztr beantragt ausdrücklich feſtzulegen daß nur

ſeßhafte Perſonen unter das Geſetz fallen nicht ſolche die bloß
vorübergehend und gelegentlich oder auch in einem anderen Be
triebe tätig ſind
Abg Dr Potthoff Vp vertritt den Antrag ſeiner Partei
fteunde und erſucht an der Einbeziehung der Eiſenbahnarbeiter
feſtzuhalten Eine Reſolution ſei nur eine Seifenblaſe ein fauler
Wechſel auf die Zukunft Man will die Handlungsgehilfen nach
bayeriſchem Muſter mit ſozialpolitiſchen Ausſchüſſen bei den
Handelskammern abfinden aber das genügt den Handlungs
gehilfen nicht

Staatsſekretär Dr Delbrück erklärt nochmals daß die Regie
rung den Kommiſſionsbeſchluß über die Eiſenbahnarbeiter aus
Gründen des öffentlichen Intereſſes ablehnen müſſe Ebenſo ſei
ſie nicht in der Lage dem Antrage der Volkspartei ihre Zuſtim
mung zu geben Es entſpricht dem Wunſche der Handelsange
lellten ſelsſt nicht verſchieden behandelt zu werden je nachdem
ſe in Fabrik oder in Handelsbetrieben beſchäftigt ſind und auch
in bezug auf die Errichtung beſonderer Kammern im allge
weinen gehen die Meinungen in den beteiligten Kreiſen weit
useinander Die Tragweite iſt nicht zu überſehen
z Abg v Bolko konſ begründet die ablehnende Stellung

Finer Parteifreunde gegen den Kommiſſionsbeſchluß auf Ein
ziehung der Eiſenbahnarbeiter Bei Aufrechterhaltung des
ſelben würden ſeine Freunde das ganze Geſetz ablehnen müſſen
Er Abg Schwabach ntl Wir ſind damit einverſtanden daß die

nbahnarveiter aus dem Geſetz herausbleiben denn die Eiſen
Marbeiter ſind keine ſelbſtändigen Betriebe ſondern nur Re

ſelbſt rwerkſtätten Die Eiſenbahnarbeiter haben ſich ja ſchon
a zu großen ſtaatstreuen Verbänden zuſammengeſchloſſen die
die das Koalitionsrecht und das Streikrecht verzichten Würden
La miſſionsbeſchlüſſe Geſetz werden ſo würden wir den Eiſen
Wie beitern und ihren Verbänden keinen guten Dienſt tun
z dtiger iſt die Durchführung der von uns angeregten Reſolution

e gen organiſchen Ausbau der Arbeiterausſchüſſe und eine
ſhi ng des Arbeitsverhältniſſes der Mitglieder dieſer Aus
iſſe fordern Beifall

Ein bg Hoch Soz begründet einen Antrag ſeiner Partei auf
v ddichung der Land und Forſtarbeiter der Seeleute und
nur anseſtellten Mit der Reſolution will man die Arbeiter

t ſchen Das iſt die bekannte nationalliberale Methode
traten g Vehrens wirtſch Vgg Die Anträge der Sozialdemo
die ſind undurchführbar ſie bringen nur das Geſetz in Gefahr
u Hwialdemokraten ſind durchaus reoktionär Wir freuen unsen Zuſtandekommen des Geſetzes denn wir ſind wahrhaft
lehne erfreundlich Lachen links Den Antrag der Volkspartei
halten wer ſt an der Einbeziehung der Eiſenbahnarbeiter aber

r feſt
hin Trimborn Ztr Wir lehnen die Anträge der Fort
ommiſſte der Sozialdemokraten ab Die Vorlage iſt in der
ngeſt n erheblich verbeſſert worden dadurch daß die techniſchen

üing ellten einbezogen worden ſind Die Mehrheit der Hand
ilfen will aber von einer Einbeziehung nichts wiſſen
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Saale Zeilung
Viernndvierzigſter Jahrgang

Halle a Mittwoch den 7 Dezember
Der Redner erzählt daß er in der Kommiſſion den Wunſch des
abwefenden Dr Potthoff ſeinen Antrag in bezug auf die Handels
gehilfen zu vertreten nicht habe erfüllen können weil er eine
Reiſe nach Palöſtina habe antreten müſſen Heiterkeit Bei
dieſem Geſetz ſolle man daran denken qui trop embrasse mal
etrient étreint

Abg Horn Reuß ntl 200 000 Handlungsgehilfen wünſchen
die Einbeziehung in die Arbeitskammern nicht nur Organi
ſationen mit 23 000 Mitgliedern haben ſich dafür ausgeſprochen

Abg Schirmer Ztr Das provozierende Auftreten der
Sozialdemokraten mit ihren ausſichtsloſen Anträgen ſchädigt nur
die Arbeiterſache Aber gerade weil die Eiſenbahnarbeiter
königstreu ſind iſt die Haltung der Regierung bedauerlich Man
hat das Geſpenſt des Eiſenbahnſtreiks heraufbeſchworen

Abg Hus Soz Eine Urabſtimmung der Staatsarbeiter
würde ſicherlich eine große Stimmenzahl für die Einbeziehung
ergeben Es muß feſtgeſtellt werden daß die Konſervativen gegen
den grundlegenden S 1 alſo gegen die ganze Vorlage geſtimmt
haben Es iſt bezeichnend daß ſich heute ein Vertreter der chriſt
lich nationalen Arbeiter die konſervativen Argumente ſogar teil
weiſe wörtlich zu eigen gemacht hat

Abg Dr Potthoff Vp Der heutige Entwurf iſt beſſer als
der urſprüngliche aber er befriedigt noch nicht Das iſt die Schuld
des Zentrums Die angebliche Mehrheit der Handlungsgehilfen
gegen die Einbeziehung beſteht gar nicht ſie iſt nur vorgetäuſcht
worden von dem ehemaligen Vorfttzenden des deutſch nationalen
Handlungsgehilfenverbandes durch von ihm veranlaßte Zuſtim
mungskundgebungen und Telegramme aus allen Teilen des
Reiches Wir werden ſchließlich für die Reſolution ſtimmen da
uns nichts anderes übrig bleibt

Nach weiteren Bemerkungen meiſt perſönlicher Natur wird
abgeſtimmt Abgelehnt werden der Antrag der Sozialdemokraten
Einbeziehung von Land und Torfarbeitern Seeleuten uſw

ferner der Zentrumsantrag nicht ſeßhafte Arbeitnehmer und
der volksparteiliche Antrag Handelsangeſtellte Die Abſtim
mung über den Kommiüſſionsbeſchluß betreffend die Eiſenbahn
arbeiter bleibt zunächſt zweifelhaft Für die Einbeziehung der
Eiſenbahnarbeiter ſtimmen die Sozialdemokraten die fortſchritt
liche Volkspartei und die wirtſchaftliche Vereinigung geſchloſſen
das Zentrum etwa zu einem Drittel Nach der Gegenprobe er
klärt der Präſident daß das Bureau einig ſei daß die Mehrheit
ſich für Aufrechterhaltung des Kommiſſionsbeſchluſſes ausge
ſprochen habe Als dann über den ganzen ſomit unverändert
gebliebenen 8 7 der Kommiſſionsvorlage abgeſtimmt wird ergibt
ſich das gleiche Abſtimmungsverhältnis Ein Hammelſprung den
der Präſident anordnet ergibt daß der S 7 mit 132 gegen 115
Stimmen angenommen iſt

Mittwoch 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 68 Uhr

Das Friedberger Bomben
attentat vor Gericht

Telegr Bericht
I Gießen 6 Dezember

Unter außerordentlichem Andrange des Publikums begann
heute kurz nach 9 Uhr vormittags vor dem hieſigen Schwurgericht
die Verhandlung in der Friedberger Bombenatten
tats und Bankraubaffäre die am 22 Juni d J in ganz
Deutſchland das größte Aufſehen erregte Auf der Anklagebant
ſitzt der erſt 20jährige Monteur Friedrich Karl Werner aus
Kaiſerslautern der ſeinerzeit mit dem Mechaniker Otto Winges
aus Leipzig zufammen die ihm zur Laſt gelegten Taten verübt hat
Bekanntlich erſchoß ſich Winges auf der Flucht ſo daß die Anklage
ſich heute ausſchließlich gegen Werner richtet

Den Vorſitz im Gerichtshof führt Landgerichtsrat
Schmidt die Anklagebehörde vertritt Oberſtagatsanwalt Lang
während als Verteidiger des Angeklagten Werner Rechtsanwalt
Dr Tuteur Kaiſerslautern tätig iſt Obwohl der Eintritt zum
Zuhörerraum nur gegen Karten geſtattet iſt iſt der Zudrang
des Publikums unter dem ſich zahlreiche Friedberger Bürger be
finden dermaßen groß daß ein Gendarmeriegaufgebot
zur Aufrechter haltung der Ordnung im Gerichts
gebäude herangezogen werden mußte Vor dem Gerichtstiſche liegt
die bei dem Dynamitattentat auf das Friedberger Rathaus be
nutzte Metallhülſe die der Täter mit dem von ihm in der Pulver
fabrik St Jngbert geſtohlenen Dyna mit gefüllt hatte Ferner
liegt dort der Revolver mit dem der inzwiſchen durch Selbſt
mord aus dem Leben geſchiedene Komplize des Angeklagten
Winges den Vorſteher der Reichsbankfiliale in Friedberg
Meyer zu erſchießen verſuchte Auch ſieht man die Teile zweier
alter Blechbüchſen auf dem Gerichtstiſche liegen Sie rühren von
den inzwiſchen auseinander genommenen Bomben her die der
Winges an ſeinem Fahrrade befeſtigt hatte als er in die Reichs
banknebenſtelle hineinging Mehrere Photographien die den
Geſchworenen zur Kenntnisnahme unterbreitet werden ſollen zeigen
die Faſſade und das Jnnere des demolierten Friedberger Rat
hauſes Als chemiſcher Sachverſtändiger iſt der bekannte Frank
furter Gerichtschemiker Dr Popp anweſend Ein weite
rer Sachverſtändiger iſt der Direktor der Pulverfabrik Hanau
Paethow der ſeinerzeit die von Werner und Winges fabri
zierten Bomben auf maſchinellem Wege geöffnet und dabei feſt
geſtellt hat daß ihr Jnhalt aus einer Pitrog ment alſo aus
einem der ſtärkſten Sprengſtoffe beſtand unterſucht hat

Der Angeklagte Werner
wird kurz vor Beginn der Verhandlung von mehreren Beamten
des Unterſuchungsgefängniſſes vorgeführt Er iſt ein mittelgroßer
ſchmächtiger junger Mann mit glattem ſchmalen Geſicht blondem
Haar und einem Anflug von Schnurrbart Er trägt ſeine eigene
Kleidung in der er ſeinerzeit in Barmen in einem Automaten
reſtaurant erkannt und feſtgenommen wurde Zu ſeiner Perſonal
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Anzeigen
werden die Ggeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

jeſtſtellung gibt er an daß er am 29 September 1890 in Kaiſers
lautern in der Pfalz geboren ſei und dort die Oberrealſchule be
ſucht habe Er habe ſein Einjährigenexamen gemacht und ſei zu
letzt Dachdecker geweſen Auf weiteres Befragen gibt er an daß
er mehrfach vorbeſtraft ſei Nach dem Eröffnungsbeſchluß wird er
beſchuldigt

1 eines ſchweren nächtlichen Einbruchsdiebſtahls in die
Pulverfabrik St Jngbert in der Pfalz 2 eines Bomben
attentats auf die Villa des Bankiers Majer in Frankfurt
a 3 einer ſchweren Erpreſſung begangen an dem Bankier
Majer in Frankfurt a während deſſen Aufenthalts in
Bad Homburg v d 4 des Bombenattentats auf das Fried
berger Rathaus in Verbindung mit einem Totſchlagverſuch
und 5 wegen Teilnahme an dem Raubmordverſuch auf den
Reichsbankvorſtand Mayer in Friedberg

Der Vorſitzende richtet zunächſt an den Angeklagten die Frage
Was ſind Sie Angekl Dachdecker Vorſ Sie ſind vorbeſtraft
Angekl Ja mit einem Jahre zwei Monaten Gefängnis wegen
Diebſtahls Vorſ Sie bekennen ſich ſchuldig An
gekl Ja Vorſ Was ſind ihre Eltern und wo haben Sie die
Schule beſucht Jch habe die Realſchule in Kaiferslautern be
ſucht mein Vater war dort Dachdeckermeiſter Vorſ Sie haben
einmal bei einem Juwelier in Kaiſerslautern

für 8000 Mark Juwelen geſtohlen
Angekl Ja Vorſ Sie haben ſich auch ſchon ſeit jeher für
phyſikaliſche Verſuche intereſſtert Angekl Jawohl Vorf Wo
lernten Sie Winges kennen Angekl Jn einem bayeriſchen
Gefängnis in dem ich meine Strafe verbüßte Jnfolge bedingter
Begnadigung wurden wir beide zuſammen vorzeitig entlaſſen
Vorſ Sie hatten ſich gegenſeitig in Jhren böſen Neigungen ver
ſtärkt Angekl Ja Vorſ Die Taten die Sie planten ſollten
mit Sprengſtoffen vorgenommen werden Angekl Ja Vorſ
Wann wurden Sie aus dem Gefängnis entlaſſen Angekl Jm
März vorigen Jahres Jch ging zu meinen Eltern die aber auf
Winges Verdacht hatten daß er mich beeinfluſſen könnte Jch
wurde daher ſcharf beobachtet Vorſ Die Eltern warnten Sie
alſo vor Winges Angekl Ja Winges ſchrieb mir ſpäter er
wolle in Leipzig mit Sprengpulver Er
preſſungen verüben Jch habe daher zunächſt Weißpulver
hergeſtellt Vorſ Sie haben ſich auch ein Buch von Beckmann
über Chemie angeſchafft Der Angeklagte bejaht die Frage und
legt das Buch vor Vorſ Jm April hatte Winges in Leipzig Bei
cſnem Ingenieur Unterſchlagungen begangen Angekl Ja die
Staatsanwaltſchaft vermutete daß das Geld bei mir verſteckt ſei
und es fand daher bei mir eine Hausſuchung ſtatt Winges ſchrieb
mir dann und erwartete mich am Markt in Kaiſerslautern Jch
verſchwand von Haufe und Winges händigte mir bei unſerem
Zufammentreffen 200 Mark ein Wir trafen uns in Mannheim
und gingen von dort nach Frankfurt wo wir einige Wochen im
Hotel Luitpold logierten Dann zogen wir zu einer Frau

Engler und richteten uns eine Werkſtätte ein Die Apparate kauf
ten wir bei der Firma Lautenſchläger in der Moſelſtraße Vorſ
Sie kamen nun mit Jhren Verſuchen nicht recht zuſtande Angekl
Ja ich ſchlug vor die Pulverfabrik in St Jngbert zu beſtehlen
Jch war früher einmal dort und kannte die Oertlichkeiten Vorſ
Wann fuhren Sie dorthin Angekl Es war Sonnabend nacht
am 3 Juni Vorſ Sie hatten einen Teil Jhrer Diebeswerkzeuge
mitgenommen Angekl Ja Vorſ Das andere notwendige
Werkzeug kauſten Sie in Saarbrücken Angekl Ja Vorſ Die
Dynamitgewölbe in St Jngbert ſind in die Erde eingebaut
Angekl Ja wir durchſchnitten zuerſt das Zinkblech und riſſen
dann die Tür auf Uns kam mein gutes Orientierungs vermögen
zugute Wir fanden zunächſt nur Zündſchnuren und gingen daher
in das Hauptwerk Dort ſtahlen wir etwa 80 Pfund Dynamit
und hoben es gemeinſam über den Zaun Davon nahmen wir
zwei Pakete mit die Zündſchnur ließen wir liegen Wir fuhren
mit etwa 40 Pfund Dynamit nach Frankfurt zurück Es handelte
ſich für uns nun darum das Dynamit das ja an ſich nicht explo
ſibol iſt zur Exploſion zu bringen Der Angeklagte ſchildert dann
wie er in Frankfurt verſchiedene chemiſche Verſuche vornahm
Während er im Laboratorium mit Knallqueckſilber Verſuche an
ſtellte fuhr Winges in die Umgebung von Fronkfurt um geeignete
Orde für Verbrechen ausfindig zu machen

Wir waren nun endlich ſo weit und es wurde die Erpreſſung
an Bankier Majer beſprochen Winges kam mit dem Vorſchlage
zunächſt heraus Jn einer Schreibſtube an der Zeil ſetzten wir die
Briefe an Majer auf Jch war anfänglich mit dem Verbrechen
nicht einverſtanden Vorſ Die Briefe haben Sie aber mit ent
worfen Angekl Ja Vorſ Wie viel Dynamit war in den
Blechbüchſen die Sie zu Majer trugen Angetl Wir nahmen
etwa 50 Gramm mit Wir fuhren dann die Bockenheimer Land
ſtraße ſo entlang bis zur Villa des Bankiers Vorſ Haben Sie
die Bombe niedergelegt Angekl Nein das hat Winges getan
Vorſ Sie waren doch aber der Fachmann Angekl Winges hat
ſich aber auch von jeher für Sprengſtoffe intereſſiert

Die Bomben wurden an dem Hauſe niedergelegt
damit ſie nur geringen Materialſchaden anrichten konnten Dy
namit wirkt bekanntlich nur zerſtörend auf die nächſte Umgebung
Auf Befragen durch den Sachverſtändigen Dr Popp ſchildert der
Anzeklagte wie ſie im Walde die Dynamitwirkung ausprobierten
Auh aus Büchern hätten ſie ſich darüber orientiert Bei dent
Attentat auf die Villa des Bankiers ſei er als er den Schutzmann

men ſah auf ſeinem Rade zurückgefahren nachdem er noch
einmal gepfiffen hatte Unterwegs hörte er den Knall Da in die

Büſhſe auch Eiſenſtücke geſteckt waren wurde die Exploſtonswirkung
der Bombe erhöht Winges kehrte noch einmal an den Schauplatz

der Tat zurück und beobachtete wie Feuerwehr und Polizei an
rückten Der Vorſitzende bringt hierauf den Erpreſferbrief
zur Vorleſung der nach dem Attentat an Bankier Majer geſchrie
ben wurde Es werden darin 10 000 Mark nach Amſterdam ge
fordert Die Unterſchrift ſei in engliſcher Sprache gehalten der
Angeklagte deutet ſie heute als Internationale Verhrecher

vereinigung Er erklärt die Zuſchrift ſollte auf eine

S



engliſche Geſellſchaft hinweiſen und auch darauf daß an
den Erpreſſungen mehrere beteiligt wären von denen einer be
einer Feſtnahme den anderen retten würde Der Angeklagte trat
mit ſeinem Komplizen nachher von dem Verbrechen zurück da ſie
erfuhren daß der Dienſtmann welcher den Brief zu Majer ge
tragen hatte von der Polizei bereits vernommen war Der An
geklagte ſchrieb dann an Majer daß er nichts unternehmen ſollte
ſonſt würde ihn die Verbrechergeſellſchaft beſtrafen Am Schluß
des Briefes heißt es Unglücklicher Mann Sie ſind abgetan Mein
Herr Jhre Würfel ſind gefallen Jm Anſchluß an die Ver
nehmung ſoll dann die Zuſammenſetzung der Bomben erdörtert
werden Der Vertreter der Anklage beantragt aus Gründen der
öffentlichen Sicherheit die Oeffentlichkeit auszuſchließen ſtellt aber
anheim die Preſſevertreter zuzulaſſen Der Gerichtshof beſchließt
aber vollen Ausſchluß der Oeffentlichkeit auch für die
Preſſe für die etwa 209 Vertreter aus allen Teilen des Reiches
erſchienen ſind Auch die Journaliſten müſſen daher den Saal
verlaſſen

Die neue Fernuſprechgebühren
ordnung

O Berlin 6 Dezember
Die Budgetkommiſſion begann heute die Beratung

der im vorigen Tagungsabſchnitt eingebrachten Fernſprech
gebührenordnung Die Vorlage ſieht eine Grund und
eine Geſprächgebühr vor während die bisherige Pauſchgebühr auf
gehoben wird Zwiſchen der Reichspoſtverwaltnug und Mitglie
dern der Kommiſſion haben Erörterungen ſtattgefunden die in der
Hauptſache zu einer Verſtändigung auf einer in einem
Antrage Nacken Ztr formulierten Grundlage geführt haben

Das Kompromiß
s 1 Für jeden Anſchluß an ein Fernſprechnetz wird eine Grund

gebühr und entweder eine Geſprächsgebühr oder eine Pauſch
gebühr je nach Wahl des Teilnehmers erhoben

S 2 Die Grundgebühr bleibt ſo wie nach der Regierungs
vorlage

S 3 Die Geſprächsgebühr und die Pauſchgebühr ſind die
Vergütungen für die Herſtellung der Geſprächsverbindungen

r 4 Die Geſpächsgebühr beträgt 4 Pfennig für jede Ver
bindung

Die Pauſchgebühr beträgt bei nicht über 2900 Verbindungen
75 Mark jährlich
bei mehr als 2000 bis einſchließl 4000 Verbindungen 140 Mk jährl

60002 4000 2002 5 80090 250 55 eI 59 10000 300 55 5Die Höchſtzahl der bei einem Anſchluß zuläſſigen Geſprächs
verbindungen beträgt 10 000 jährlich

7 Die in den S 2 und 4 beſtimmten Gebührenſätze können
durch den Reichskanzler ermäßigt werden

S 8 Für die Benutzung der Verbindungsanlagen zwiſchen
verſchiednen Retzen und Orten mit öffentlichen Fernſprechſtellen
werden Geſprächsgebühren erhoben Sie betragen für eine Ver
bindung von nicht mehr als drei Minuten Dauer bei einer Ent
fernung bis zu 15 Kilometer 10 Pfg 50 Kilometer 20 Pfg
100 Kilometer 30 Pfg 500 Kilometer 1 Mark 750 Kilometer
1,50 Mark 1000 Kilometer 2 Mark und über 1000 Kilometer für
jede a en weiteren 250 Kilometer 50 Pfg mehr

S 11 Die Bedingungen für die Benutzung der Fernſprech
einrichtungen und die Gebühren für den Fernſprechverkehr werden
ſoweit vorſtehend nicht Beſtimmungen getroffen ſind durch An
ordnungen der Reichskanzlei feſtgeſetzt Unter anderem beſtimmt
der Reichskanzler die Zuſchläge zur Grundgebühr für Anſchlüſſe
die weiter als fünf Kilometer von der Vermittlungsſtelle entfernt
ſind für die Hergabe beſonderer Apparate und für die Benutzung
beſonders koſtſpieliger Sprechleitungen Hierbei hat die Reichs
poſtverwaltung zugeſagt daß der Zuſchlag zur Grundgebühr für
Anſchlüſſe die weiter als 5 Kilometer von der Vermittlunggsſtelle
entfernt ſind von 5 Mark auf 4 Mark für 100 Meter herabgeſetzt
werden

veitsches Reich

Profeſſorenſtreit an der Verliner
Univerſität

Unter der Ueberſchrift Diktator Schmoller befaßt ſich
die B Z a mit der Duellforderung Prof Born
hards an ſeinen Kollegen Sering Das Berliner Blatt
führt u a aus

Die Herren Profeſſoren haben die Sache bereits wieder als
eine innerakademiſche Angelegenheit deklariert damit ſie ſchleu
nigſt aus der öffentlichen Erörterung verſchwinde Soweit es ſich
lediglich um den Streit Bernhard Sering handelt mag das an
gehen Aber die Urſachen dieſes Zwiſtes bieten ein ganz eminentes
öffentliches Jntereſſe Handelt es ſich doch um die Frage wie
wird man Univerſitätsprofeſſor Normalerweiſe
infolge Berufung durch das Miniſterium auf Vorſchlag der Fa
kultät etwas ungewöhnlicher ohne ſolchen Vorſchlag und bis
weilen auch gegen den Willen der Fatultät Herr Bernhard iſt s
in Berlin auf die letztere Weiſe geworden und er mußte auf Un
annehmlichkeiten gefaßt ſein wenn er die Berufung trotzdem an
ahm nachdem die Fakultät ihr ſchwaches Rückgrat leicht hatte
brechen laſſen

Nun war s aber mit der Aufoktroyierung des Profeſſors Bern
hard ebenſo wie mit anderen ähnlichen vom Miniſterium ziemlich
eigermächtig vorgenommenen Berufungen von nmationalökono
miſchen Profeſſoren eine ganz eigene Sache Auch wiſſenſchaftlich
und politiſch anders denkende Leute die das Selbſtbeſtimmungs
recht der Fakultäten keineswegs angetaſtet wiſſen möchten haben
dieſe Berufungen bisweilen gar nicht ungern Weil nämlich auf
manchen wiſſenſchaftlichen Gebieten und in Preußen beſonders in
der Nativnalökonomie dieſes Selbſtbeſtimmungsrecht
ohnehin wie man s nehmen will illuſoriſch war oder gar
mißbraucht wurde

Die deutſche nationalökonomiſche Wiſſenſchaft ſoweit ſie an
den Univerſitäten konzentriert iſt ſteht z V ſeit etwa dreißig
Jahren unter der Diktatur Schmollers des Führers der
hiſtoriſchen Schule der Nationalökonomie des einſt von H B

Oppenheim ſogenannten Kathederſozialismus Schmoller hat in
ſeiner Rektoratsrede vom
skonomie überhaupt die Duralifikation ols Wiſſenſchaft rundweg
abgeſchnitten und erklärkt daß andere Richtungen als die von ihm
vertretene ein Recht auf Beſetzung akademiſcher Lehrſtühle nicht
hätten Wer nicht auf dem Boden der heutigen Forſchung der
heutigen gelehrten Methode ſteht womit immer
die ausſchließlich

i barer Lehrer Nach dieſem
hiſtoriſchen Schule Schmollers gemeint iſt iſt kein brauch

nicht eben von wiſſenſchaftlicher To
leranz zeugenden Satze hat Schmoller denn auch gehandelt Und
unter Althoffs Regime war ſein Einfluß groß genug daß nicht
ſo bald ein preußiſcher Lehrſtuhl der Nationalökonomie gegen ſeinen
Willen beſetzt wurde

Man kann nun ſogar Schmollers wiſſenſchaftliche Anſichten
teilen und wird dennoch die Ueberzeugung gewinnen müſſen
daß ein ſolches durchaus einſeitiges Regiment weder dem Grund
ſatz von der Freiheit der wiſſenſchaftlichen Forſchung und Lehre
entſpricht noch der Entwickelung einer Wiſſenſchaft dienlich ſein
kann Wenn Schmoller in jener vielbegachteten Rede alle früheren
nationalökonomiſchen Syſteme etwas von oben herab als wech
ſelnde Theorien kennzeichnet und nur die Forſchungsergebniſſe
ſeiner Schule als feſtſtehende Wahrheiten gelten läßt ſo kann
man ſich einen Begriff davon machen wie die von ihm geforderte
wiſſenſchaſtliche Vorausſetzungsloſigkeit ausſieht

So werden alſo die zu preußiſchen Lehrern der National
ökonomie Berufenen wiſſenſchaftlich geſiebt Nimmt man nun noch
die ja allgemein bekannten Grundſätze und Methoden hinzu
nach denen wiſſenſchaftlich befähigte Dozenten bei uns ſonſt noch
ausgewählt werden Religion politiſche Geſinnung
Familie und Familienbeziehungen ſo ergibt ſich als ziemlich
einheitliche von wenigen Outſiders geſtörte Geſamtheit der preu
ßiſch deutſchen Vertreter einer Wiſſenſchaft wie z B der Natio
nalökonomie die wiſſenſchaftliche Clique die natürlich auch nur
fördert wozu ſie ja berufen iſt die Cliquen Wiſſenſchaft Und
wie ein auf dieſe oder jene Weiſe hineingekommener Eindring
ling behandelt wird das zeigt eben der Fall Bernhard Man
läßt ihn einfach nicht aufkommen indem man ihm die Hauptvor
leſungen ſo oder ſo unterbindet uſw Empfindſame Leute wie der
ehemalige Züricher ſpätere Kieler Nationalökonom Adler er
ſchießen ſich robuſtere Leute erſchießen lieber die anderen

Die Kriſis in der Tabakinduſtrie
Hamburger Filialfabriken haben wie die Weſer Ztg ſchreibt

in Vlotho und in Rehme während der letzten Woche
Zigarren arbeitern gekündigt Ausſichten daß dieſe
Leute in anderen Betrieben ein Unterkommen finden werden ſind
leider nicht vorhanden Wie man hört ſoll die Zahl der Ge
kündigden 40 betragen Die Ausſichten für das neue Jahr ſind
alſo in der weſtfäliſchen bezw norddeutſchen Tabakinbuſtrie
keineswegs günſtig zu nennen Dazu kommt nun noch daß ſeit
dem 3 Dezember die Unterſtützungen vom Reich an die
arbeitsloſen Zigarrenarbeiter auf gehört haben Zwar iſt der
Reichskanzler noch in beſonderen Fällen ermächtigt bis zum
1 April 1911 weitere Beihilfen zu gewähren Hoffentlich macht
der Herr Reichskanzler von dieſem ſeinen Recht nun auch bald
ousgiebigen Gebrauch damit dem Kummer und Elend in den
betroffenen Arbeiterfamilien nach Möglichkeit abgeholfen wird

Die Unentwegten
4 Man ſollte denken das angeſichts des Schickſals des

Elſäſſer Weisrock aus Sulzbad der in Algier bei der
Fremdenlegion auf Befehl ſeines Offiziers entwaffnet und
ſchutzlos den Tieren der Wüſte preisgegeben
wurde auch die reichsländiſchen franzoſenfreundlichen Blätter
nur Warnungen für ihre Landsleute hätten nicht in die Fremden
legion einzutreten Weit gefehlt Bei dieſen Leuten iſt alles
Franzöſiſche preiſenswert Ein Wort der Verurteilung der Fremden
legion und ihre Einrichtung die einen Austritt der Angeworbenen
vor Ablauf ihrer Dienſtzeit nicht geſtattet gibt es nicht Das
würde ja auch mit ihrem früheren Verhalten in Widerſpruch ſtehen
Dieſe Blätter haben immer mit einer gewiſſen Genugtvung die
Zifſern verzeichnet die die Elſaß Lothringer der Fremden
legion bieten um daran gewiſſermaßen die franzöſiſche Anziehungs
kraſt Frankreichs für die reichsländiſche Bevölkerung darzutun
So entdeckte nun auch der Rouvelliſte Alſace Lorrain das
Organ des ſattſam bekannten Reichstagsabgeordneten Weitterle
daß die Schuld an dem ſchrecklichen Ende des jungen Weisrock
nur die deutſche Regierung trägt Und weshalb
Weil ſie den Elſaß Lothringern nicht Franzöſiſch lehrt Hätte ſie
das getan ſo hätte der junge Weisrock als er nach Nancy kam
dort eine Stellung gefunden wo er ſein Brot verdienen konnte
Mangels aller Sprachkenntniſſe ſei ihm nichts anderes übrig ge
blieben als ſich dorthin zu verkaufen wo man Menſchen ge
brauchen konnte die nichts anderes haben als zwei geſunde Hände
und Beine

Man kann der Reichsregierung nur guten Humor wünſchen
wenn ſie mit Leuten von ſolcher Logik über die elſaß lothringiſche
Verfaſſungsreform verhandeln ſoll Für ernſthafte Leute iſt das
eine geradezu lächerliche Zumutung

Zum Spionugeprozeß gegen die engliſchen Offiziere

Die Meldung daß das Reichsgericht bereits die Zulaſſung
eines Vertreters der engliſchen Regierung zu
dem am 26 Dezember ſtattfindenden Spionageprozeß ab
gelehnt hat beruht wie das Hirſchſche Telegraphen Bureau
erfährt auf Erfindung Es konnte dieſe Ablehnung ſchon
aus dem Grunde bisher nicht ausgeſprochen werden weil ſich das
Reichsgericht bisher noch gar nicht darüber ſchlüſſig gemacht hat
ob die Oeffentlichkeit bei der Verhandlung auszuſchließen iſt oder
nicht

Kleine politiſche Nachrichten
Dem Vernehmen nach wird die Regierung bei

Krankenverſicherung der von der
ſchloſſenen Drittelung der Beiträge zuſtimmen
wäre eine Hauptdifferenz beſeitigt

der
Kommiſſion be

Damit

Kusland

Die engliſchen Wahlen
Die Ergebniſſe des zweiten Wahltages gleichen

im weſentlichen denen des erſten Die Unioniſten
aben durch den Reingewinn von zwei Sitzen wieder einenleinen Vorteil zu verzeichnen Auffallend t daß wie in ſo

vielen anderen Fällen die r ahlenergebniſſe
denen der Januarwahlen faſt genau gleichkommen
Die konſervative Mehrheit in Süd Nottingham iſt um eins
in Weſtminſter um zwei mr als im Januar Jn Stoke iſt
die liberale Mehrheit um vier geringer als bei der vergan

Jahre 1897 aller früheren National genen Wahl uſw was gleichfalls erkennen läßt wie ver
re wenig ſich im ganzen die Stellungnahme der

zum Verfaſſungsſtreit ſeit den Januarwahlen
verändert hat Von den 670 Mitgliedern des Unterhauſes
ſind nun 232 gewählt alſo ein gutes Drittel Die vereinig
ten radikalen Parteien zählten im letzten Unterhaus 397ildung und22 Forſchungsmethode der heutigen Sitze die Tories 273 Zur Erlangung ihres bisherigen Be

ſitzſtandes haben r daher noch 280 dieſobern Telegraphiſch wird uns gemeidet es Site zu e

O London 6 Dez Auch die ReſulWahltages haben keine Veatgte des Zweite
liſchen Parteibeſtand verur Gewählt ſind im eng
e Fanny ger en t r r ger jehtparteien Die letzte Zahl ſetzt ſich zuſamm erungeralen 13 Arbeiterparteilern und 5 Nationat e
bisherigen Wahlreſultate haben wenig ſten ie
gendes für die Regierung wenn es I edi
ausgeſchloſſen erſcheint daß die Oppoſition aus d auq
Kampfe als Sieger hervorgehen könnte Die R dieſem
hat bisher insgeſamt 11 Sitze verloren dafür
wonnen Wenn nun in den 438 Diſtrikten in de
gewählt werden muß alles beim alten bleiben J i noch
wäre die bisherige Regierungsmehrheit ein chlietn lte ſo
iriſchen Stimmen bereits von 114 auf 104 ins der
ringert worden Freilich hoffen die Libe raten ver
Verluſte im Laufe der nächſten Tage wieder gutzu n die
J an die Aneriſer ſind üverzsugt daß ſie noch en
Sitze im Lande gewinne i i zntgeeder 2 g nen und keine weiter mehr verliere

Premierminiſter Asquith hielt in
Rede in der er erklärte die Liberalen forderten
zum letztenmal daß das Vetorecht der Lords demjenigen
Krone ſolgen ſolle das tatſächlich mit dem Tode der a
Anna erloſchen ſei Asquith führte weiter aus es ſei
Hauptpunkt der Politik der Regierung daß ſie wenn
Vetorecht der Lords begrenzt ſei dazu ſchreiten werde de
Pluralwahlrecht abzuſchaffen und ſo die Schein
vertretung des Volkes in eine wirkliche Vertret un
umzuwandeln Das Referendum habe ſich in anderen Lät

dern nicht bewährt n

ke

Burnley
eine

Preßſtimmen

Der liberale Morning Leader nimmt Bezug aufdas Anwachſen der liberalen Stimmen bei den Sonnaben
Wahlen indem er ſchreibt Der Londoner Arbeiter und de
Kleinkaufmann der britiſchen Hauptſtadt hat das Schichſet
des Oberhauſes entſchieden Beide haben gezeigt daß ſie auf
ſeiten der Freiheit ſtehen und ſich weder überreden noch he
ſtechen laſſen Der unioniſtiſche Standard dagegen
ſchreibt Bisher iſt keine Veränderung in der parlamente
riſchen Lage eingetreten Die Unioniſten haben zwar geſtern
einige Vorteile errungen aber noch ſind ſie zu gering als
daß ſie den Fortſchritt der revolutionären Jdeen aufhalten
könnten der von den Mitgliedern des Miniſteriums Asquith
befürwortet wird Die ſchutzzöllneriſche Morning
Poſt ſieht die Lage ein wenig anders indem ſie ausführt
Schon ſeit den Januarwahlen hatte die liberale Regierung

letzten Zeichen dafür geſchwunden daß Asquith und die Seti
nen es jemals wiedergewinnen werden Die Wahlen zeigen
daß das Volk gegen die Liberalen und ihre Verbündeten iſt

Die Situation in Griechenland
Aus Athen wird gemeldet
Die Athener Zünfte beſchloſſen von der Regierung die

Amtsenthebung des Athener Polizeipräfekten zr
verlangen da verhaftete Perſonen im Polizeigewahrſan
ſchwer miß handelt wurden einige ſollen ſogar toit
geprügelt worden ſein Ein Polizeioffizier iſt aus
dieſem Grunde vor einigen Tagen bereits verhaftet worden

Als erſter Punkt ſoll die Aenderung des Wahl
ſyſtems auf die Tagesordnung der nächſten Nationalver
ſammlung geſtellt werden die Liſtenwahlen ſollen zwar
beibehalten werden doch ſoll jeder Wähler fortan bloß einem
der auf den Liſten ſtehenden Kandidaten ſeine Stimme geben
dürfen Ferner wird die Nationalverſammlung den völ
ligen und endgültigen Ausſchluß der Militärperſo
nen vom paſſiven Wahlrecht und eine durchgreifende
Aenderung des Preß geſetzes zu beſchließen haben

Der tkürkiſch bulgariſche Handelsvertrag
4 Aus Sofia wird berichtet
Die türkiſch bulgariſchen Handelsvertragsverhandlungen

kommen für einige Zeit unverändert zu verlängern Man
hofft jedenfalls einen Meiſtbegünſtigungsvertrag abzu
ſchließen wobei für die bulgariſche Ausfuhr nach der Türkei
elf v H vom Werte als Zoll vorgeſehen würden und für
eine Reihe Erzeugniſſe türkiſcher Herkunft zollfreie Einfuhr
nach Bulgarien

Falle und Umgebung
Halle a 7 Dezember

Segen die Ausführungen des Herrn Stadt
verordneten Borges

wendet ſich die nachſtehende Zuſchrift die uns Herr Opern
ſänger Otto Lähnemann vom hieſigen Stadt
theater mit dem Erſuchen um Veröffentlichung überſendet

Herr Lähnemann ſchreibt uns
Jn der Verſammlung des Hall Bürger Vereins g

28 11 ſagte Herr Stv Borges in ſeinem Vortrage er
die hieſige Stadttheater Frage u a auch das hieſige ven
ſemble entſpräche nicht den Anforderungen die man Fr
Range Halles als Univerſitätsſtadt gemäß ſtellen tönn
ferner daß die Leiſtungen des Enſembles unter
niedrigen Gagen litten henDieſe Bemerkungen ſind leider nur zu ſehr in he die
Grade geeignet unſer Enſemble dem anzugehören ich
Ehre habe in dem Anſehen bei unſeren Mirbürgern
zuſetzen und eine minderwertige Meinung von
Leiſtungen auf der Bühne zu erwecken

Jch lege daher auf das entſchiedenſte Verwahruns

ein gegen ein ſolche Herabwürdigung meiner Ko
und proteſtiere ganz energiſch gegen dieſe
Weiſe wie unſer Enſemble bewertet wird
Auch hier iſt es wieder der Prophet der im

Lande nichts gilt Herr Vorges hat ſicher keine
welch hohes künſtleriſches Anſehen das ganze ch doch
Stadttheater in der Kunſtwelt genießt Er möge ſi Ur
nur einmal draußen umhören Turte die wirkli wdge
teil über Enſemble Leiſtungen habön Herr Borges Wild
ſich doch nur die Kritiken über die vorjährige Herzog Per
ang Aufführung anſehen ich ſtelle ſie gerne

eigenen

Ahnung
Halleſche

l

zur9 woügung waren außer einem Dutzend anderer
große

Blätter allein drei der führenden Blätter e
w

haben ein ziemlich ſaumſeliges Tempo eingeſchlagen Vei
derſeits beſteht vor allem die Neigung das alte Ueberein

das Vertrauen des Volkes verloren Und jetzt ſind auch die
wurde
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pertreten und alle Zeitungen gaben die be
t en Berichte über die Vorſtellung wieder Gerade

geiſteEiſemble Spiel wurde außerordentlich o und alle
das rtenden von unſerem verehrten Chef bis zum letzten

wirt wurden mit Worten der rückhaltloſeſten Aner
ung bedacht Und welch prachtvolle Leiſtung bietet

kenn inſer Schauſpiel Auch hier ſtütze ich mich nurnicht ußerungen der Kritik Hat Herr Borges denn alle
auf Sznen Gaben welche die Kollegen vom Schauſpiel in
die Saiſon wieder dem Publikum boten ſich angeſehen
dieſer her lich nicht Denn ſonſt wären ſeine Bemner

en undenkbar
Weiß denn Herr Borges wie in unſerem
ater gearbeitet wird Eine einzige Probede ihn davon überzeugen mit welchem Ernſt großer

ähe Luſt und Liebe jeder einzelne an die Erfüllung
ging ſchweren Berufes geht Richt einen einzigen unter
nen verehrten Kollegen weiß ich der ſich durch materielle

gen davon abhalten ließe in der Vorſtellung nicht ſein
a erſtes ſein Alles ſein ganzes Können freudig zum guten
Vüngen herzugeben Man möge ſich doch einmal die Auf
Ahrungen mancher der ſogenannten großen Bühnen
r aber genau anſehen wie ſchnell iſt man über

daß auch dort nur mit Waſſer gekocht wird
Enſemble braucht ehrliche Vergleiche keineswegs zu

Und dann die vielen jungen ſtarken Ta
n te am hieſigen Stadttheater wären die wohl in

Lalle wenn ſie ſchon ausgereift Nicht das Drei
che des Gagen Etats den das neue ſtädtiſche Re
mee bringen ſoll iſt imſtande dieſe Kräfte wenn ſie

rtige Künſtler wären hier zu halten Halle wird
hen ſtets damit rechnen müſſen in den Kreiſen der Künſtler
Am großen Teil auch ſolche Kräfte zu ſehen die noch
erſt werden wollen Will man aber jedes Fach erſt
flaſſig beſetzt wiſſen ja dann heißt es tief ſehr tief in
den Beutel greifen und ob das zu tun das geplante
tädtiſche Regime imſtande ſein wird iſt eine Frage die
ich nicht aufzuwerfen habe und die mich auch nichts angeht

Eines aber iſt ſicher die Bemerkungen des Herrn Bor
es mögen vielleicht bei einem Teile des Publikums unſeren

künſtleriſchen Kredit ſchmälern nichts aber iſt fähig von der
tiefen ehrlichen Begeiſterung für die Ausübung unſerer
ſchönen deutſchen Kunſt auch nur den leiſeſten Hauch zu
nehmen

kung

jeugt

Unſer
ſcheuen

Otto Lähnemann
Mitglied des Stadttheaters Halle a S

Der Kaiſerpreis
Für beſonders gute Schießleiſtungen im vierten Armeekorps

wurde in Bernburg vom Bataillonskommandeur Major Ritzſch
dem Vizeſeldwebel Roſe der 10 Kompagnie des 4 Thür Jnf
Regiments Nr 72 der Kaiſerpreis eine goldene Taſchenuhr mit
Widmung überreicht

Theaker Konzerte und Vorkräge

Der Opernabend in Koſtümen findet am Donnerstag den
g Dezember nicht wie vielfach angenommen auswärts ſondern
auf der Jnſtitutsbühne des Bruno Heydrichſchen Kon
ſervatoriums ſtatt und beginnt ſchon um 288 Uhr Ein
trittsprogramme ſind im Sekretariat erhältlich

Richard M Meyer über den modernen Roman
Profeſſor Richard M Meyer Berlin der Ver

faſſer der für heute grundlegenden Literaturgeſchichte des
19 Jahrhunderts ſprach geſtern in der Literariſchen
Geſellſchaft über ſein Hauptgebiet den modernen Ro
man an dem ihm außerordentlich viel gelegen iſt und an
deſſen Weiterentwicklung er den denkbar lebhafteſten Anteil
nimmt Seine Ausführungen waren aus ſeiner Literatur
geſchichte und ſeinen Bücherbeſprechungen im Literariſchen
Echo ſchon bekannt immerhin bekam man einiges Neues zu
hören auch erhielten ſeine Ausführungen im Vortrag einen
lebendigen Anſtrich
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Vereins und Versammlungsnarhrichten
Stenographiſches Der Verband Gabelsbergerſcher Steno

graphen für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt hielt
am Montag in Halle eine Stenographie Lehrer
prüfung ab welche die Herren Kurt Reißel und Paul Schubert
aus Halle beſtanden

Die Barbier Friſeur und PerückenmacherJnnung hielt am
Montag eine außerordentliche Generalverſammlung ab in der der
Geſamtvorſtand auf 3 Jahre gewählt wurde Der neue Vorſtand
ſetzt ſich wie folgt zuſammen Fritz Rammelt Obermeiſter Merſe
urgerſtr 162 H Heinrich Schriftführer Neue Promenade 1
A Wenzke Kaſſierer Landwehrſtr 7 Nachweisvörſteher M Hoff
wann Martinſtr 28 Beiſitzer Dreßler in Nietleben LöblichV

Bömme H Müller Löffler Kühn Leibener in Oſendorf Blum
Der Verein zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens hält

em Freitag den 9 Dezember abends 84 Uhr einen Vortrags
ehend im großen Saale des Auguſtiner Bräu Mittelſtraße

Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Vortrag des Herrn Geh
ates Prof Dr Conrad Der gegenwärtige Stand der Hand

erkerfrage 2 Mitteilungen 3 Wahl eines Mitgliedes in den
Sorſtand des Prov Verbandes Gäſte ſind willkommen

Frantkeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter P Heintke
Weihnachtsfeier findet am Montag den 12 d abends

h im großen Saale des Wintergartens ſtatt Das Programm
ſehr mannigfaltig Deklamationen und Violinvorträge Solo

nes und Chorlieder und ein intereſſanter Vortrag ſowie turne
e Vorführungen und zwei theatraliſche Darbietungen wechſeln

her ab Einladungskarten ſind bei Herrn P Heintke zu

nächſte Zuſammenkunft der ehemaligen Jülicher findet
ittwoch den 27 Dezember abends 826 Uhr im Schultheiß

ſtraße untere Räume ſtatt

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

a Nach Abſchluß der Jmmatrikulationen erweiſt ſich der Beſtand
ſeit See dirtigen Semeſters in Leipzig auf einer Höhe wie er
der eben der Univerſität noch nie erreicht wurde Die Zahl
1900 natrikulierten Studierenden beträgtals g Worunter ſich 80 Fr en befinden während 904 Perſonen
erhaf

baben ſo daß die geſamte Hörerſchaft 5804 erreicht hat
Dr S Altmann hauptamtlicher Dozent an der

am

rer die Erlaubnis zum Beſuche der akademiſchen Vorleſungen

Handelshochſchule zu Mannheim der ſich vor einigen Tagen in
der Heidelberger philoſophiſchen Fakultät habilitierte wurde zum
Lehrer am volkswirtſchaftlichen Seminar der Univerſität Heidel
berg ernannt Das Kollegialmitglied der Großh Oberdirektion
des Waſſer und Straßenbaues Baurat Drach wurde zum
Dozenten für Landeskultur an der Techn Hochſchule zu Karlsruhe
berufen

Eine rheiniſche Akademie der Wiſſenſchaften
Unſer o Mitarbeiter meldet aus Bonn
Der Kultusminiſter ſtimmte der Gründung einer rheiniſchen

Akademie der Wiſſenſchaften mit dem Sitz in Bonn zu durch Ge
lehrte der Hochſchulen Bonn Köln und Aachen

Eine 400000 Marhk Stiftung
Aus Newyork wird gemeldet
Die Kuratoren der Columbia Unive rſität teilen

mit daß der Univerſität ein Geſchenk von 400 000 Mark gemacht
worden ſei deſſen Zinſen dazu verwandt werden ſollen die
deutſch amerikaniſchen Kulturbeziehungen zu
fördern Eine weitere Gabe von 120 000 Mark ſei für die Er
werbung eines Deutſchen Hauſes für die Univerſität be
ſtimmt das ein germaniſches Jnſtitut zum Studium der deutſchen
Geſchichte und Kultur enthalten ſoll

Ankauf von Radium
Wien 6 Dez Der Direktor des Radiuminſtituts in

London Alton unterhandelt gegenwärtig mit der öſter
reichiſchen Regierung wegen Ueberlaſſung von ein
Gramm Radium das der Londoner Finanzier Caſſel
dem engliſchen Inſtitut ſchenken will Die öſterreichiſche
Regierung willigt in den Verkauf zum Preiſe von 360 000
Kronen ein Die Herſtellung wird in einigen Monaten
erfolgen

Chronik
Profeſſor Robert Flint Jn Edinburgh iſt wie eng

liſche Blätter melden der frühere Profeſſor der Theologie und
Moralphiloſophie an der dortigen Univerſität Robert Flint
ein weit über die Grenzen ſeines Vaterlandes hinaus bekannter
Gelehrter im Alter von 72 Jahren geſtorben

Ludwig v Loefftz Der Kunſtmaler und Profeſſor an der
bayriſchen königlichen Akademie der Künſte zu München Ludwig
v Loefftz iſt im 65 Lebensjahr geſtorben Geboren 1845 in Darm
ſtadt erlernte Loefftz mit 17 Jahren zunächſt das Tapeziererhand
werk 1868 bezog er die Kunſtſchule in Darmſtadt ging von dort
an die Nürnberger ſpäter an die Münchener Kunſtakademie wo
er Wilhelm Diez zum Lehrer hatte 1874 wurde er als Hilfslehrer
an die Kunſtakademie München berufen und ſpäter dort zum
Profeſſor ernannt Seine Werke meiſt religiöſe oder hiſtoriſche
Motive darſtellend zeichnen ſich durch Reinheit und Korrektheit der
Zeichnung meiſterhafte Beherrſchung des Helldunkels aus Sein
durch Reproduktion bekannteſtes Bild iſt der Erasmus von Rotter
dam am Schreibtiſch

Geheimer Medizinalrat Dr Johne Profeſſor an der tierärzt
lichen Hochſchule zu Dresden iſt daſelbſt geſtorben

Provinzial Nachrichten

Margarinevergiftungen
Güſten 5 Dez

hier verſchiedene Perſonen mehr oder minder erkrankt

regelmäßig in 9 Pfundpaketen ſchicken ließen

heſtiges Unwohlſein mit ſtarkem Erbrechen ein
Der bei den 4 Familien vorhandene Margarinevorrat wurde

nach dem Bekanntwerden der Krankheitsfälle von der Polizei
rerwaltung beſchlagnahmt und zur Unterſuchung weitergegeben
Erſt vor einigen Tagen iſt hier von der Polizeiverwaltung vor
dem Cenuß der aus derſelben Fabrik ſtammenden Marke Backa

Es iſt jedoch feſtgeſtellt daß von den hieſigen Kauf
leuten und Bäckereien Fabrikate der obengenannten Firma nicht
gewarnt

feilgehalten und nicht verbraucht werden

Der Blankenbeimer Tunnel
Sangerhauſen 6 Dez Der Blankenheiner Tunnel der ſeit

über ſieben Monaten umgebaut wurde iſt jetzt fertig geſtellt Die
Züge welche während dieſer ganzen Zeit auf nur einem Gleiſe
den Tunnel durchfahren mußten verkehren jetzt wieder in der
früheren Weiſe auf zwei Gleiſen

Volkspark
Erfurt 5 Dez Die Stadtverordneten bewilligten 38 900 Mark

zur Beſchaffung einer Anlage im Norden der Stadt die den Anfang
zu einem großen Volkspark bilden ſoll

Theißen 5 Dez Einbrecher Wie auf dem Haupt
kontor der Prehlitzer Braunkohlenwerke in Meuſelwitz ſo ver
ſuchten in das Kontor der hieſigen Grube Otto in der Nacht
vom 27 zum 28 November gegen 1211 Uhr zwei fremde Männer
wie deutliche Spuren an den Fenſterläden des Kontors zeigen
einzudringen Als ſie bei dieſer nächtlichen einbrecheriſchen Arbeit
den Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft der die Ueber
wochung dieſer Grube übertragen iſt nahen ſahen ließen ſie ab
von ihrem diebiſchen Vorhaben und gaben dem Wachbeamten an
ſie hätten ſich verlaufen und baten ihn um Angabe des Weges
nach Theißen Die Perſonalbeſchreibung ſtimmt haarſcharf mit
dem der Meuſelwitzer Spitz und Mordbuben überein Auch von
dieſen beiden Perſonen von denen der eine als ein großer der
andere als ein Mann mittlerer Statur beſchrieben wird hatte
einer eine Mappe unter dem Arm Es liegt offenbar die Mög
lichkeit nahe daß dieſe fragwürdigen Perſonen mit den Meuſel
witzer Einbrechern identiſch ſind Dieſe Vorfälle zeigen wie
dringend notwendig in dem hieſigen Braunkohlenrevier eine
energiſche Fabrik und Ortsbewachung iſt und daß die Zeilten in
denen ein älterer Jnvalide der ſelbſt den Spitzbuben durch
Hörnerklang ſein Rahen kundgab für die hieſigen Verhältniſſe ein
für allemal der Vergangenheit angehören

Bitterfeld 5 Dez Einbruchdiebſtahl Jn der Nacht
vom Freitag zum Sonnabend brachen Diebe in das Kontor der
Vraunkohlengrube Friedrich II bei Holzweißig

Nach dem Genuß von Margarine ſind auch
Es handelt

ſich um die Marke Friſcher Mohr die ſich vier im Siechstal
wohnende Familien gemeinſam direkt von den Altongsr Mar
garine4Werken Mohr Co G m b in AltonaOttenſen

Jn allen Fällen
ſtellten ſich ungefähr eine halbe bis dreiviertel Stunde nach dem
Genuß der Butter bei den betreffenden Perſonen Schwindelanfälle

ein Es
gelang ihnen den Geldſchrank zu erhrechen und ihn ſeines Jnhalts

zu berauben Den Einbrechern fielen annäheryd 1000 M in die
Hände ein Betrag der zur Lohnauszahlung für Sonnabend vor
geſehen war Ein ſofort herbeigeholter Polizeihund erhielt Witte
rung und verfolgte die Spur welche nach einem Hauſe im nahe
gelegenen Holzweißig führte ohne jedoch dort jemand zu ver
bellen Ein zweiter Polizeihund nahm dieſelbe r auf und
verfolgte ſie auch bis zu dem betreffenden Hauſe Wie verlautet
will man noch einen dritten Polizeihund herbeiholen Vielleicht
iſt der vor genau einer Woche im Hauptkontor der Braunkohlen
grube Deutſche Erube erfolgte Einbruch auf dasſelbe Konto zu
ſetzen

H Eilenburg 6 Dez Die geſtrige Stadtverord
netenverſammlung beſchloß mit allen Stimmen der
bürgerlichen Gruppen gegen die der Sozialdemokraten den
Ankauf des Schützenhauſes für 256 000 Mark Bekannt
lich wollten die Gewerkſchaften das Etabliſſement pachten Daß
das Schützenhaus den Bürgerlichen erhalten bleibt iſt vornehm
lich dem tatkräftigen Eingreifen unſeres Erſten Bürgermeiſters
Dr Belian zu verdanken

Merſeburg 4 Dez Die Stadtverordneten haben
den Anſchluß der Stadt an die Ruhegehaltskaſſe der Provinz ab
gelehnt es iſt vielmehr der Wunſch laut geworden eine eigene
Ruhegehaltskaſſe für die ſtäditſchen Beamten und Lehrer zu be
gründen Die Stadt hat zurzeit rund 30 000 Mark für die Pen
ſionen aufzubringen

Jeßnitz 6 Dez Opfer des Eiſes Der elf Jahre alte
Sohn des Arbeiters Mitſching vergnügte ſich mit einigen Schul
kameraden auf dem ſchwach gefrorenen Lober deſſen noch dünne
Eisdecke brach und verſank in den Fluten Der Knabe wurde her
ausgezogen doch waren die ſofort angeſtellten Wiederbelebungs
verfuche leider erfolglos

Luftschiffahrt
Die Schreckensfahrt des Sallons

Touring Club
Ueber das ſchwere Unglück des Ballons Touring ClIube

der wie gemeldet Sonnabend bei Augsburg aufſtieg der dann
vrerſchlagen wurde und ſchließlich auf der Orkney Jnſel
gegenüber der Nordſpitze Schottlands landete wird uns aus Lon
don gemeldet

D London 6 Dez Der dem Münchener Touring Club
gehörige und nach dieſem Touring Club benannte 1500 Kbm
große Freiballon der am Sonnabend nachmittag bei Gerſthofen
unweit von Augsburg mit den Herren Direktor Dieskler
Hauptmann Joerdens und Kaufmann Ernſt Metzger aus
München aufgeſtiegen war um eine Rachtfahrt in die Schweiz
zu unternehmen wurde während der Nacht zum Sonntag durch
einen heftigen Sturmwind nach Norden verſfſchlagen
Die Jnſaſſen ließen bei der Annäherung an Land den Ballon
ſinken der ſehr raſch auf die See aufprallte Der Korb tauchte
völlig unter und als nach kurzer Schleiffahrt der vorher aus
geworfene Ballaſt wirkte und der Korb wieder auftauchte war
Metzger der von der Wucht der See aus der Gondel heraus
geſpült worden war verſchwunden Es war gegen 8 Uhr
geweſen und für die beiden anderen Jnſaſſen der Gondel die
Möglichkeit irgendwelcher Rettungsverſuche ausgeſchloſſen Um
9 Uhr 35 Minuten abends landete der Ballon endlich bei Kirk
wall auf den Orkney Jnſeln gegenüber der Rordſpitze Schott
lands

Von anderer Seite wird mitgeteilt daß ein ſtarker Wind den
Ballon forttrieb Die Luftſchiffer ließen ſich über See nieder
um die Lage feſtzuſtellen Die Schnelligkeit des Ballons war ſo
groß daß er eine Sturzwelle durchſchlug alle drei Jnfaſſen
wurden ins Waſſer geſchleudert wobei Herr Metzgerertrank
Der Ballon ſtieg wieder in die Höhe und fette den Flug fort
Um 10 Uhr abends erblickten die Aeronauten Lichter vor ſich und
zogen die Reißleine um den Ballon zum Landen zu bringen
Sie glaubten daß ſie ſich in Schweden befänden erſt als ſie auf
einem Plakat ein engliſches Wort ſahen erkannten ſie daß ſie auf
engliſchem Boden niedergegangen waren

Der verunglückte Ernſt Metzger war 27 Jahre als und abſol
vierter Apotheker Er trat vor einiger Zeit in die Automobil
vertriebs Firma ſeines Bruders Karl in München ein

Vermischtes
Tragiſches Ende

s Aus Paris wird uns gemeldet
Bei Bordeaux wurde ein Leichnam aus dem Waſſer nEs handelt ſich um den Droſepentutſcher Jean berg Se

am 15 Mai 1897 wahre Wunde der Tapferkeit verrichtete indem
er aus dem brennenden Baſar de la Charits in Paris etwa fünf
zehn Frauen und Mädchen rettete Für ſeinen Mut
wurde Jean Georges am 22 Mai 1897 vom damaligen Miniſter
des Jnnern Varthou mit dem Ritterkreuz der Ehren
legion ausgezeichnet

Der dekorierte Droſchkenkutſcher bildete dann jahrelang eine
Art Pariſer Sehenswürdigkeit und war beſonders von Engländern
und Amerikanern ſehr geſucht Als das Automobil ſeinen
Siegeszug in der Hauptſtadt antrat wurde es dem armen Georges
ungemütlich in Paris Er ſiedelte nach Bordeaux über wo er
das Handwerk eines Roſſelenkers gleichfalls ausübte Montag
betrat er da ihm das Retten nun einmal in den Gliedern liegt
unvorſichtigerweiſe ein ſchwankendes Floß um vom Hochwaſſer
angeſchwemmte Pfähle zu bergen die in Bergwerken verwendet
werden Doch er wußte ſich in dem ungewohnten Element nicht
richtig zu bewegen Jhm dem das Feuer nichts anzuhaben ver
mochte wurde das Waſſer verderblich Das Floß kippte um und

Georges ertrank

C W

Sechs Perſonen vergiftet
10 Aus Graudenz wird uns gemeldet
Der Schmiedegeſelle Matzat ſeine beiden Kinder und

drei weitere Familienmitglieder ſind im Kranken
hauſe an Vergiftungen geſtorben Zwei andere Perſonen ſchwe
ben in Lebensgefahr Es liegt Nahrungsmittelfälſchung
vor Die Erkrankung erfolgte ſchon Montag abend ohne daß ihr
zunächſt große Bedeutung beigelegt wurde

Einbrecher in der Leichenkammer
Dortmund 6 Dez Drei Einbrecher die in der Sonn

tagsnacht einem hieſigen Krankenhaus einen Beſuch abſtat
teten gerieten in die Leichenkammer Als die Diebe
dort ein Licht anzündeten und ſich unter Leichen ſahen
flohen ſie erſchreckt und mit lautem Geſchrei davon 3
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der Einbrecher entkam gn ein dritter konnte feſt
genommen werden

Ueberſchwemmungen in England
O London 6 Dezbr Jnfolge der nunmehr ſeit einigen

Tagen andauernden heftigen Regengüſſe ſind weite Strecken
Landes überſchwemmt Eine Anzahl Ortſchaften ſtehen voll
ſtändig unter Waſſer Die Einwohner mußten zum Teil ihre
Wohnungen verlaſſen da ſie durch das Waſſer ſtark gefährdet
ſind Die Bewohner der Grafſchaft Suſſex müſſen mittels
Boote mit Nahrungsmitteln verſorgt werden

Ein Opfer der Leichlinger Exploſion
Köoln 6 Dez Zu der Exploſion in den Waſſerſtoffwerken

n Leichlingen bei der bekanntlich mehrere Perſonen zu Schaden
kamen wird gemeldet daß der Sohn des Beſitzers der Mon
teur Roſenthal im Opladener Krankenhaus ſeinen Verletzungen
erlegen iſt Ueber die Mrſache der Exploſion konnte bis jetzt
och nichts Genaues feſtgeſtellt werden

Ceizte Fachricnten

Anwetter in Rußland
Moskau 6 Dez Auf der zentralaſiatiſchen Vahn ſind

etwa zwanzig Güterzüge unterwegs von einem furchtbaren
Unwetter überraſcht worden und auf der Strecke liegen ge
blieben Einige Lokomotiven find eingefroren und vollſtändig
unter Sand begraben Die Perſonenzüge liegen ſeit vielen
Tagen an verſchiedenen Stationen und können nicht vorwärts
Die Paſſagiere leiden Mangel an Nahrungsmitteln Die Ar
beiter weigern ſich die durch Sand und Schnee verwehte Strecke
auszuſchaufeln da ſie keine Kleider haben Es ſind infolge
deſſen Truppen requiriert worden Längs der Taſchkentbahn
in den Kreiſen Petrowſt und Kaſalinſk ſind über hundert Kir
giſen und 5000 Stück Pferde Kühe und Schafe erfroren Jn
der Steppe herrſcht eine Kälte von 35 Grad Reaumur Die
Lage der Nomaden iſt eine verzweifelte Veim Durchziehen der
Steppe findet man überall erfrorene Menſchen und Tiere

Termin der Stichwahl in Labiau Wehlau
Berlin 6 Dez Privat Telegramm Der Ter

min für die Stichwahl in Labiau Wehlau iſt
wie die Freiſ Ztg erfährt für den 9 Dezember an
geſetzt Noch Dienstag abends war man im Wahlkreis nicht
unterrichtet wann die Stichwahl ſtattfindet Es hieß zu
erſt beſtimmt daß der Termin um acht Tage verſchoben und
für den 16 Dezember anberaumt ſei Man glaubt im
Wahlbezirk daß man es auf eine Ueberrumpelung der
Liberalen abgeſehen habe

Studentenſtreik in JInnsbruck
Jnnsbruck 6 Dez Priv Tel Sämtliche Studenten

der hieſigen Univerſität haben beſchloſſen ſofort in den Streik
zu treten weil die Regierung die Univerſität die ſchon ſtark
baufällig iſt und in der mehrere Hörſäle geſtützt werden
müſſen nicht fördert und auch in das diesfährige Budget keinen
Betrag für die Univerſilät eingeſetzt hat Rektor Calinka
ſtimmte den Studenten zu und ſiſtierte heute vormittag ſämt
liche Vorleſungen Der Streik ſoll ſo lange dauern bis die
Regierung ſichere Zugeſtändniſſe macht

Vermiſchte Drahtnachrichten

b Berlin 6 Dez Heute unternahm Orvilke
Wright mit ſeinem neuen Apparat einige gelungene

lüge auf dem Johannisthaler Flugplatz wobei er Höhen
is zu 150 Meter erreichte Mit dem Apparat ſtieg dann

auch Kapitän Engelhardt erfolgreich auf

H Thorn 6 Dez Ein frecher Raubanfall
wurde im Kaſſenlokal der hieſigen Sparkaſſe verübt Ein
etwa 2bjähriger Mann ſchlug mit einem Hammer den
Kaſſierer zu Boden Der Bedauernswerte erlitt ſehr
ſchwere Verletz ungen Dem Täter gelang es nicht
den Raub auszuführen da er beobachtet wurde Die Ver
folgung war vergebens Der Mann hatte großen Vorſprung
gewonnen und konnte un erkannt entfliehen

W Paris 6 Dez Der Miniſterrat unter dem Vor
ſs des Präſidenten der Republik hat ſich heute
über drei Arbeitergeſetzze geeinigt die im März der
Kammer eingebracht werden ſollen Es handelt ſich 1 um
die ſtrafrechtliche Verfolgung bei Sabotage 2 um Einfüh
rung von Schiedsgerichten bei Differenzen zwiſchen Arbeit
gebern und Arbeitnehmern bei Eiſenbahnen und 3 um rück
wirkende Kraft des für Eiſenbahnarbeiter beſtimmten
Penſionsgeſetzes

W Paris 6 Dez
16 Zentimeter geſtiegen
zu erwarten

Die Seine iſt heute wieder um
Ein weiteres Steigen iſt noch

Familien Nachricht

Nach Kurzem schweren Leiden entschliet heute morgen
6 Uhr santt und ruhig mein inniggelirbter Mann unser

treusorgender Vater und Schwiegersohn Herr

Obergütervorsteher

Adolf Röthig
Dieses schmerzerſüllt im Namen aller Hinter

l bhiebenen an
Halle a den 6 Dezember 1910

Martha Röthög geb Thiele
Die Einäschernng findet Freitag nachmittag 3 Dhr zu

Leipuig statt

zeigt

Kranzspenden dankend verbeten

24 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 6 Dezember vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern belgefügt

Ohne Gewahr Nachdruck verboten50 500 76 1054 245 98 333 573 2026 574 672 856 902 3179 99 356
684 789 586 4345 64 89 410 64 90 865 5002 117 51 73 506 613 3000 6111
19 85 456 803 10 3000 83 950 7392 1000 438 649 66 713 8007 119 290
664 717 77 898 15000 9082 584 721 8500

106001 30 40 68 213 3000 45 99 495 646 89 726 500 s49 72 98s
971 11174 s6 542 72 97 606 755 93 984 12197 953 56 13047 132 49 224
93 302 500 411 536 1000 639 41 52 788 912 3000 14179 1000 406
83 888 15178 204 63 8000 367 61 16178 393 733 43 918 17019 199
260 310 647 765 74 83 936 18097 175 229 666 754 833 38 500 916 19055
105 85 401 88 500 911

20199 392 462 515 500 53 688 91 796 820 66 960 21029 43 38 274
608 500 14 34 22001 101 384 98 463 500 812 23040 677 24280 518 603
727 1000 918 25048 55 165 208 75 571 610 s12 500 89 947 26007 142
236 81 3000 565 79 722 27105 215 500 333 500 856 28076 473 1000
632 900 29657

30208 42 378 435 683 552 952 95 31051 255 1000 547 678 874
32028 496 552 715 30 882 33339 478 501 763 34044 111 63 395 488 601
500 844 350140 51 55 338 496 530 79 91 857 937 36042 3142 665 731 870
3000 904 55 37310 3000 95 415 570 804 39 949 38085 190 500 95

304 99 434 794 852 39053 137 500 85 327 466 567 547
40184 98 431 1000 70 993 41033 4333 530 901 42071 376 404

70 541 633 35 9e8 97 500 43000 500 566 639 749 54 60 940 500
44503 623 940 1000 s1 45357 83 663 906 500 61 78 46194 420 34
633 867 47125 500 207 79 500 391 450 636 48414 30 65 632 500
55 65 69 71 500 739 57 860 49035 262 5300 68 501 623 740 97 851 76

50073 93 841 57 3000 51145 350 460 660 719 83 90 813 900
520831 153 267 441 557 884 53092 1000 127 38 55 212 493 795 917 95
54245 500 57 398 500 474 1000 548 660 896 99 942 54 84 55028
1000 273 321 560 462 621 746 52 866 500 918 89 56013 32 191 500

391 1000 417 57087 201 314 518 21 78 96 875 919 78 58087 294 340 422
72 683 3000 59068 500 249 328 96 437

60063 81 358 658 1000 G1005 24 27 147 230 57 384 455 56 659
747 61 917 62606 313 44 696 500 708 823 1000 59 6G3304 26 89 408
64159 83 357 614 922 65206 575 670 857 954 66111 410 35 518 703
67007 230 511 953 68541 835 99 932 69075 296 524 606 711 982

70260 379 86 664 500 71 711 815 71644 875 995 72141 316 836
92 931 87 73079 357 447 505 72 839 74265 77 400 668 891 942 75429
58 809 76058 207 69 89 313 90 961 77144 205 442 1000 654 723 78054
77 218 1000 24 499 747 79 146 93 288 876 1000 439 849 954

80018 131 84 200 21 369 551 690 904 81139 366 459 75 548 679
73 980 82161 220 441 519 668 805 40 924 1000 83042 75 242 62 348
625 726 813 84062 195 383 472 590 754 85020 166 273 596 500 86039
314 29 434 79 616 87274 500 442 547 67 865 88171 550 609 65 89064
1000 560 716 500 20 911 26 89 500

90073 168 74 337 478 83 99 762 75 91058 75 191 276 626 949 54
92046 129 210 1000 512 36 657 93131 78 355 500 768 921 94106
377 560 707 500 64 83 95060 100 219 54 301 743 829 62 958 62 96002
181 98 337 451 818 97177 280 402 42 630 59 738 8609 98144 1000 219
41 470 80 532 813 986 99107 42 633 775 874 967

106977 101015 87 584 916 102049 94 279 676 s28 103223 95
506 11 626 104109 73 84 1000 232 304 469 660 708 57 947 105084 93
163 49 337 71 526 681 815 500 979 106233 372 409 41 565 814 60
1976078 96 136 500 333 640 43 792 108263 359 84 415 519 66 944 1000
109111 44 98 3000 395 420 23 598 624 760 957 99 300

116001 164 538 603 22 829 11 1098 602 914 30 500 94 112288
56 810 31 500 918 500 113271 342 839 955 114072 300 273 329

482 607 39 911 115326 429 500 501 823 41 116130 117222 492 610
63 805 940 92 118238 423 848 119651 704 62 97 850 97 928

120246 349 7285 121103 38 309 489 91 797 855 122250 464 3000
674 94 882 500 936 123180 3794 400 845 500 942 124309 62 520 751
868 125037 401 859 990 126056 347 80 561 600 2 720 41 830 907 25
127022 23 359 650 1000 827 59 8000 128047 76 473 500 772 823
34 129038 193 239 476 89 86 953

130238 520 878 131021 83 231 100000 520 500 709 948 1000
132199 246 417 543 784 965 133115 20 390 1000 920 134 131 75 767
779 862 135366 709 834 904 3000 83 s9 136181 348 439 57 685 704
500 830 91 137427 718 863 982 1000 138113 3000 357 63 489 93

676 701 55 920 139005 1060 33 337 77 97 606 761 815
140034 104 1000 359 88 526 300 890 903 141091 257 336 42

403 33 84 1000 525 49 753 500 981 142284 641 731 49 500 67 804
13000 143126 78 525 605 731 987 144057 126 475 842 145063 323
429 79 589 695 733 1000 146158 506 80 84 883 500 147103 9 558
80 902 6 500 95 148293 325 489 699 987 149029 179 231 365 79 432

748 67
150022 254 82 373 493 524 500 625 75 778 80 3000 95 933 45

62 15 1161 313 622 929 152046 154 213 657 911 1000 153389 97 697
723 44 952 154067 317 24 48 431 1000 529 500 723 87 96 805 155030

24 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 6 Dezember nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betrettenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
116 63 203 312 39 62 438 58 570 82 679 300 812 91 928 48 1076

526 742 1000 9 2034 84 11000 275 480 699 882 1000 971 3Z153 76
520 766 76 885 46016 1000 54 278 730 826 29 971 5095 456 815 929
6012 82 130 1500 206 703 7027 1000 165 470 669 757 950 3000 8014
16 248 95 432 613 928 44 90956 131 54 683 706 997

10160 67 229 499 11259 84 1000 3514 82 414 500 66 526 65 637
854 69 975 12318 498 621 713 809 13268 500 96 324 81 585 1060 044
I1000 14015 52 747 890 15124 s 215 55 69 417 611 61 85 822 25 971
16601 131 500 54 210 377 497 582 17156 205 382 411 637 55 3000
775 831 18140 319 403 523 1000 606 32 705 19111 59 437 54 506 80
920 89

20007 60 94 103 25 572 3007 79 743 898 976 500 21491 583 664
80 88 850 22005 95 276 1000 435 525 680 735 913 1000 21 23065
151 484 559 613 54 799 24277 421 592 610 47 941 500 69 25015 1000
128 97 201 95 627 91 500 701 26154 93 309 33 57 433 71 936 275,0
1000 81 385 546 78 827 47 50 51 921 61 28255 319 425 617 1000 700

825 29103 500 253 585 3000 e39 66 768 85 869 82
30154 5060 443 54 627 86 733 815 79 3 16026 139 266 1000 334 63s

951 326074 552 602 26 33110 524 09 21 816 75 909 34 157 597 35029
185 250 470 83 606 500 739 914 36615 156 252 591 891 922 33 93
37111 239 43 53 454 611 79 760 52 916 500 91 38011 61 119 55 368
600 759 803 91 909 67 77 39413 721 30 78 666 985 1000

40176 77 6 329 3040 610 47 64 4 1006 174 302 401 500 71 634
68 77 735 806 42111 557 1900 087 489 500 892 44140 1000 243
407 1000 33 674 857 959 45 29 202 94 1000 410 46019 70 359 5379
500 713 815 3060 47 463 846 345 48042 95 229 40 52 410 46 540 740

4979 1000 3 509 52 722 1000 96
50150 1000 295 440 534 611 58 51046 162 226 489 510 500 62

619 888 914 52030 374 415 1000 592 759 53211 22 30 518 92 55 58
924 59 54226 560 308 73 4533 70 55304 524 32 56128 507 90 611
500 58 741 1500 57949 127 354 620 59 75 53157 60 64 254 426 618

815 35 953 59101 509 26 904
60160 43 91 550 300 68 621 720 259 GIors 535 668 1000 99 947

300 62334 45 106 90 3000 631 897 636076 300 165 80 459 577
687 817 1000 64244 74 340 57 414 51 3000 660 721 8593 Gä09 262
381 89 100 518 19 632 500 921 46 66352 591 659 843 80 971 67 483
647 725 6G8252 423 628 96 500 7573 938 6G9001 7 79 229 44 338

706039 424 74 632 67 73 97 8065 38 908 71233 311 682 810 72073
111 92 213 15 327 3000 4e3 671 85 1000 731 11050 42 935 89 73238
551 81 727 856 74121 1500 33 217 315 ſac00 37 425 500 559 762
820 3000 75 136 1000 259 500 503 867 76231 723 55 900 71 77001
32 500 273 510 696 718 786057 641 704 79198 216 3000 37 65 711 59

80311 456 705 44 81047 246 350 500 557 648 744 819 51 965
82057 560 319 422 782 885 917 67 83084 226 73 692 24902 500 221
52 389 538 390 85382 417 50 249 74 747 53 86285 315 583 681 82 95
500 837 919 47 80 87109 167 252 939 555 800 86 88072 433 S84
500 732 89 112 15 506 678 711 837

90067 221 324 71 527 53 604 82 3000 980 91251 69 97 399 440
621 70 904 53 92114 214 38 67 97 1000 372 510 808 927 28 935958
300 205 66 361 449 595 912 43 94055 194 435 611 1000 51 9567 387
500 473 512 683 826 87 992 960681 119 386 804 74 Io000o 972 97044

52 1000 186 283 966 98023 122 85 262 424 1000 54 588 95 99221
305 1000 940 300 81 85

100028 500 207 358 647 769 972 ſtooo 107 482 690 750 823
102052 112 13000 43 202 37 3500 464 542 10600 733 949 62 103602
98 186 337 95 482 580 964 104141 850 65 105648 279 332 488 751 3
84 954 64 500 97 106004 500 80 3000 172 2738 539 910 1000
194 89 263 380 499 548 881 108087 88 131 333 500 85 436 47 502

271 481 570 708h 137 500 67 258 334 90 424 70 708 946 111216 39 349
58 911 112098 176 287 337 455 527 693 113100 509 82 114040 1500
87 185 393 864 952 98 115325 49 914 116132 599 674 83 913117522 500 7656 9655 118245 300 693 739 907 119150 228 805 50 596 933

120105 92 500 266 879 484 606 849 61 959 121001 43 211 91
10005 420 633 975 122107 295 623 838 941 58 1500 75 123017 64 496

540 3000 657 848 81 99 1241143 220 ſ500 70 301 565 77 725 61 18000
s21 942 53 125155 512 50 29 126045 11000 218 304 13 11000 25
452 595 668 82 8368 127004 58 89 117 344 84 404 95 691 790 258 1000
128058 103 489 1000 7688 810 129103 16 274 375 452 310 878 914

h 306 617 748 13 1082 502 500 718 83 ſ500 o2 132156
86 312 1000 60 637 92 835 922 89 133130 89 293 317 47 1500
48 408 526 658 716 873 134180 319 49 467 589 3000 611 733 971 77
135620 342 689 731 809 500 136160 208 525 137030 ſ1000 59 500 74
124 31 328 937 80 138235 721 49 58 552 92 139104 638 800

140143 211 317 47 430 602 810 977 147 132 264 500 70 376 455
90 142647 66 128 340 97 337 509 14 25 601 6 50 143006 103 3000

169 279 323 551 673 524 1561t07 e t 909 157024 152
3000 27 300 729 158036 385 500 159060 91 121 481

169015 159 238 90 a51 500 629 43 829 73 161109 350
777 839 162031 265 489 500 91 617 766 163139 45 84 942

655 702 19 807 555 164013 109 113 165011 57 4590 70
166182 454 556 700 500 71 912 167189 214 62 76 434 999 I 58
o 922 163 ag 532 500 o 92 758 83d170619 257 410 12 504 714 50 870 500 995 171025 10
80 581 628 500 49 793 924 1000 99 172123 66 212 Kri 77 500

173157 500 209 306 so 50174002 144 500 348 1900 533 675 887 987 175902 10 35 g9 86
262 176130 511 91 631 49 864 78 86 177106 15 69549 178298 612 864 977 97 179224 332 98 3500 523 708 2

80005 163 436 90 731 1810 500 87 258 S 321 293182001 23 298 847 5000 96 963 183015 176 350 599 604 s 7
184221 72 245 231 500 I 253 356 S I242 508 50 e 50 18707 i i69 250 57 e 773 188027301 35 535 671 1290149 1000ſ 475 84 619 12 743 89 984 8 35

Oo25 1000 149 1000 277 ſtooo 430 726 34 857 93 191
70 82 555 77 3000 839 901 192090 93 205 47 328 64 429 50 837

193077 121 259 57 300 8 536 85 799 75 833 39 997 32 85 19 i ne
71 14 215 83 3000 799 867 960 195229 3000 510 ſ500 769 196
24 95 310 57 67 457 761 77 217 197001 131 252 392 45t
s 792 h 52 46 508 e 198083 553 654 782 100ö vos 88 199
80 1000 219 30 500 911 133200431 600 27 40 911 53 201007 337 512 812 58 202127
543 825 203 108 13 513 680 5001 85 749 837 204 120 78 95 250 58
773 12000 91 938 74 205001 77 115 222 508 636 80 736 208071
S 241 6315 207069 3000 205 90 345 73 g208054 260 487 555 1000 936 91 209079 59 133 213 166 506

500 39 900 10 716210062 3000 5603 658 6s 1000 715 5000 856 901 27 42 50 73
21 1015 25 121 265 327 500 451 809 i000 212080 369 73 95 501 igoöi
625 92 708 871 500 213308 42 ſie 485 644 56 886 I1000 21421
505 25 421 42 538 215148 100o s 509 260 382 rooo 07 fo13,38 a 574 13000 216156 483 620 753 21 219 500 217029 71

I s00 207 87 506 784 934 49 218033 360 457 521 525219026 59 123 651
22044 i000 563 3000 so 857 3000 21 29 221037

96 800 222025 75 626 500 782 955 500 223247 314 35 8529 679
224204 602 988 225075 185 313 3000 433 516

22601 241 533 227165 311 445 610 228228 552292s9 3000 661 705 813 1000 41 48
230074 511 40 601 770 887 23 1245 77 83 543 62 232052 354 401

s3 569 734 837 65 233836 5902 500 99 617 722 26 923 33 234 14
587 851 84 500 914 27 235 i86 562 690 923 37 49 76 500 236222
316 24 454 505 17 87 819 710 500 14 890 965 97 237218 310 67 816
l1000 53 9850 90 238704 48 949 83 239435 840 5007

240146 273 323 55 444 66 6256 ſ500 907 ſs500 24 1074 76 424
542 53 500 55 602 500 738 870 242000 205 5000 17 68 80 393 825
243018 66 73 268 312 749 802 47 88 90 936 244004 57 180 468 600
830 500 956 245000 73 3000 144 85 91 205 344 468 524 79 791
809 574 92 246099 889 247190 314 1000 464 918 248013 167 500
74 280 457 6415 249324 56 452 883 3500 791

250127 64 328 596 659 700 21 864 918 500 25131t9 454 1000
98 524 1000 561 710 955 2520920 55 94 136 243 500 328 33 411 43
727 560 845 253151 245 416 17 75 95 587 922 52 95 254066 72 fs001
105 383 500 512 788 960 1500 255216 300 519 1000 95 642 718 82
256117 434 533 69 603 500 94 257058 86 124 233 500 327 71 453
54 600 740 971 258383 408 82 687 500 259066 148 500 260 89
613 49 57 887 919

260005 67 133 888 261019 32 54 262168 279 409 23 97 609
s 839 61 253175 225 96 324 500 29 448 65 926 264248 95 565
6 517 265138 299 338 69 87 702 47 70 77 984 ſ3000 266048 131

396 665 267066 421 522 46 500 93 500 766 76 953 2689023 139 43
506 63 908 24 269095 500 131 365 77 477 874 914 98 1300

270093 241 5 349 496 1000 561 500 640 86 826 271362
67 272029 48 119 222 368 500 695 703 74 961 273390 1000 770 27 4181
86 282 319 434 86 883 972 275380 500 592 300 714 276996 229
38 743 801 917 62 80 277016 318 537 646 745 850 927 70 278025 906
2 79155 461 931

280261 742 86 91 982 281040 255 389 481 96 595 665 708 94 917
282057 292 414 85 672 948 72 283686 735 74 858 69 997 3000 284 189
298 493 626 836 49 28501t0 126 3000 54 95 215 58 3971 426 62 682 745
57 286283 688 1000 729 972 500 287171 304 98 421 665 1000 70
778 288085 1000 792 289042 53 3000 107 397 491 582 613

290279 91 923 67 291100 360 532 655 7837 50 89 292208 I000
359 558 603 30 45 934 293082 469 626 38 294024 67 401 617 51 98
295273 98 500 410 680 1000 296031 151 202 396 408 577 668 92
743 910 29760092 137 77 492 584 673 782 298478 544 500 600 715 907
75 02 2990409 73 281 519 807 46 3000 79 916 1000

300120 315 74 466 654 766 906 39 301077 587 735 824 1000
302000 500 6 136 68 295 410 6093 753 59 303078 90 410 ö00 37
782 300

Im Gewinnrade verbleben 1 Prämie zu 390 000 M 1 Gewinn zu
50 000 1 2u 40 6000 2 zu 30 000 3 2zu 15 000 14 zu 10 000 19 zu 6000
222 zu 3000 376 zu 1000 585 zu 500

753 55 79 685 1465 5 453 82 568 1000 949 147058 240 576 800 u
148157 614 763 935 149 139 681 804 98

150os8 290 93 410 622 741 965 1500 151113 238 301 18 42 763
905 152078 142 56 72 86 395 483 947 71 153118 do 248 592 154150
229 364 472 701 5 51 9140 155652 62 151 500 817 1000 838 53 980
1566073 273 742 832 72 157138 525 739 879 157049 360 447 510 72 500
605 65 741 500 74 s59 856 159318 81 560 476 613 701 77 825 88 991

160089 262 81 496 522 79 666 850 161027 951 93 162058 107
72 278 322 410 669 763 950 1636049 56 500 199 290 95 330 41 83 585
500 99 612 17 927 1646045 73 71 73 83 f500 491 ſ500 567 622 900

13600 77 165004 133 71 207 15 456 516 669 884 952 166121 34 482
655 560 500 62 813 1000 20 913 167057 1000 110 293 336 475 501
679 793 500 897 900 500 41 85 168252 759 169034 500 155 205 46
414 596 507 773 18000 926 36 500 65

170040 59 78 288 481 563 652 771 805 937 171192 1000 234
614 713 905 95 172059 381 996 173130 210 44 457 591 658 500
746 91 913 30 174124 597 99 ſ1000 824 91 177107 300 36 3000
69 369 565 863 66 176034 167 289 339 700 30 177351 579 94 708
17 e 216 367 652 804 50 500 179060 153 663 97 939 62

180202 499 514 51 98 643 940 67 181123 61 297 317 462 535 45
633 831 132006 1000 153 10000 215 500 53 461 594 10000 615
755 812 182009 384 768 997 184467 866 185219 22 448 606 718 86
866 186217 94 318 61 450 679 732 187757 888 188077 136 255 822
78 672 871 964 500 91 189016 91 567 325 30 3000 64 83 720 73000 834

1909015 409 927 90 191367 3000 780 s886 192387 3000 780
886 192054 19 639 193374 ſ500 458 545 83 789 862 194012 377

t

445 99 044 56 755 3000 866 85 195138 79 95 561 783 86 196920 71
278 569 70 646 976 197 329 521 690 756 77 813 908 63 198200 55 2e6
71 474 562 95 902 76 199182 218 41 319 49 513 755 813

200218 372 424 27 711 860 201347 417 3000 503 I500
654 202165 493 605 500 13 43 86 500 953 203133 261 361 965
434 861 962 204008 135 475 529 791 859 964 205724 848
206136 246 500 547 207149 284 428 3000 5160 604 754 92
208025 84 500 621 500 765 209010 70 125 409 74 546 675 723

216013 142 238 323 518 650 64 500 805 913 690 21 1310 62
3000 7604 1500 97 212188 3000 99 ſ500 241 71 447 3000 606
500 694 754 993 213262 390 629 300 214058 102 23 300 504 605

19 67 215038 124 329 487 592 996 97 216091 257 380 1000 621
740 1000 946 217957 196 480 5390 218008 10 300 190 219 417 31
15 000 47 573 75 83 658 2196027 50 314 45 797 819 47 500 954

229186 200 11 376 466 86 977 lio0o 221186 1000 469
514 52 626 803 900 80 5300 222042 1000 46 562 64 223001 107 873
224261 431 519 71 751 882 958 225074 151 335 446 58 562 705 942
226025 500 68 189 301 782 847 227259 1000 90 717 500 785
13000 929 228142 395 453 747 970 229623 752 880 90

230337 527 941 23 1280 392 622 1000 96 803 91 232004 78 309
446 500 79 856 233075 199 208 500 472 500 990 234002 261 507
23 5060 156 463 68 97 236112 74 293 350 1000 617 1000 772 866
988 237007 1000 257 90 470 500 618 84 96 500 820 238010 o00
331 702 928 239279 721 82 863

240037 124 265 83 574 689 735 24 I683 918 242157 350 468 707
873 243095 279 82 311 14 446 777 244065 196 212 90 333 487 712 205

245190 s01 768 899 500 246107 79 428 92 590 714 50 65 832
247039 80 1097 429 740 81 964 248163 99 498 678 843 3000 249225
33 432 55

250123 49 300 593 698 772 881 921 53 251163 331 433 682 T10000
762 83 9601 1000 252241 66 318 46 447 800 253050 347 4354 795 1000
920 500 44 254061 453 514 989 255014 330 47 87 410 500 726
3000 84 831 70 256015 116 37 67 1900 337 257137 57 318 1000

635 858 258012 164 66 217 567 636 828 952 259046 65 134 45 365
500 34 524

260250 75 455 261378 673 806 986 38 262214 46 500 476 tooo
83 533 59 3000 664 550 771 263106 266 487 547 670 772 500 810
58 89 928 264003 141 67 534 54 707 848 911 27 265075 3990 485 519
92 763 500 994 265699 s01 267009 257 86 403 93 713 517090
268095 104 468 582 612 758 978 90 269066 147 746 3000 867 921

270214 79 713 271504 93 1000 186 218 46 87 froooſ a211 53 657
77728 272008 s 134 827 29 273172 229 58 500 72 453 531 43
274003 39 500 222 779 906 275092 565 718 803 91 919 27622
1000 42 357 565 732 88 277117 678 712 278288 687 729 82 837 925

39 1000 279007 51 163 321 414 32 681 892 e280269 281025 149 506 661 730 39 1000 82 89 805 15 17 2822
3000 520 651 891 929 233026 89 114 210 48 368 572 676 894 23 40

151 62 373 416 907 95 99 285255 315 F500 45 401 540 3000 44
78 3000 830 1 286058 78 254 401 768 500 83 890 287097 118 b
244 335 524 600 288286 327 470 707 893 289236 500 558 95 676 997

290159 864 29 1089 179 80 587 10000 674 991 29213
90 732 214 52 2932142 358 446 85 516 654 90 s00 e 294

3103 10 94 419 763 880 900 45 296156 A
986 297014 206 500 347 48 443 641 706 807 500 298012 87 260
3000 301 31 299012 78 115 51 217 55 385 500 6091

300028 34 92 271 385 464 633 89 301102 500 253 555 657 88
212 d 41 e07 902 15 144073 160 363 419 98 145045 e84 800 607 967 302061 180 371 458 500 721 924 06 303088 407 612 790 863

Unterhaltungsblatt
Eine ſeltſame Hochzeits reiſe Roman von Artur

Achleitner Fortſ Advent Stkizze von Thea von
Harbou Der Büchertiſch

Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm e
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht 50

T

Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrid tn
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mat
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel
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Hancdel Gewrerbe und Verkehr
relephonischer Bericht der Saale 2tg

z Uhr 10 Minuten Kredit 210,62 Diskonto 193,62 Deutsche
ne 259,7 Berliner Handelsgesellschaft 170 37 Dresdner Bank

van Russische Anleihe von 1902 93,37 Türkenlose 183,25
Garde 22 Kanada 196,75 Baltimore 107,37 Laurahüt e
on Bochumer Guss 223 ,75 Gelsenkirchen 213 Harpener

Heutsch Luxemburg 204,37 Phönix 244,62 A G
Siemens Halske 244,62 Hamburger Paketfahrt 144

u Lioyd 106,62 Gr Berl Strassenbahn 187,75 Warschau
rer 218,51 Tendenz Still

Wien Kassamarkt notierten höher Bauland Seestrasse
75 Handelsges für Gruvdbes 1,50 Held Francke 2 BlumweWapier Masch ,50 Zinke Waggon 4,25 Baer Stein 25
h wartzkopif 2 von Hevden chem Fabr 50 Oranienburg

em Fabr 2,25 Union chem Fabr 3 Deutsche Gasglühlicht 2
ermannmühlen 2 Nordd Steingut 3 Rheinische Spiegelglas 2
Sbhardt Co 2 Hammersen Spinnerei 2 Thale Akt 2 War
net Groben 50 niedriger Brauerei Hilsebein 2,50

asseler Federstahl 2,25 Hein Lehmann Co 2,25 Lübecker
ſasch 50 Vogtländ Masch 2 Höchster Farben 3 Nordd
eritwerke 3 Zimmermann Piano 2,50
P 7

Zum Kurszottel Berlin 6 Dez 40 Badisohe Staats
nleihe 08/00 unk 18 101 30b 40 Bayrische Staate Anl 101 00bB

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1913 40 Sohwarz
hurg Sondershausen 31 o Württemb Stasts Anleihe 81 88

Kameruner Eisenbahn Anteile Dentsch91 20b 3ans Schuldverschr gar 4 Cotibuser StadtAnleibe 1000 42 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,906
Dosseauer Stadt Anleihe 18906 49 Dässeldorfer Stadt

leine 1900 07 08 09 100,00G6 4 Jenaer Stadt Anl 1900
i h Jener Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleih
1908 ankv 1610 4 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1915 100 40G 495 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4pros
eseische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv A Deutseohe Solvay
Werke 103 00B 4 Elberfelder Farben unk 1917 193,50b Felten
4 Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,250 Vereingte Lausitrer Glas
hütten 383 50 b

Londoner Börse vom 6 Dez Es notierten Pnugi Konsols
78,93 Rio Tinto 69,12 Gedaold 1,46 Goldfields 5,68 Sdvel com 76,25
gSteel prets 119,50 Raud Mines 41 Anacondoe 8,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 6 Der

ne Geld Brier i HriutAdler Kal V a o 7750 7900Alesandershall 12 800 12 700 Immenrode 6500 6800
Berenrode S55800 8100Johannashalll 52375 5375Burbach 17,300 17,6500 Justus 1ste 1173
Cavrlstund 7400 7500 Kaiseroda 10 700 19 700Decilienhall S Krügershall Akt 18325 1335Desdemonae 686300 8500 Ludwigshaul 100 102
Dteoh Kali Akt 18 162 Neustassfurt 2 14,800eutschland 6100 5300 Reichskrone
Friedrichshall 114 115 ILossa 1900 2000Glückaut Roland SSondershausen 21,800 2 700 Ronneberg Akt 118 120
Günthershali 6650 seso Rothenbe 3490 8800Hann Kali Akt S Saohsen Wetmar 7850 8000Hansa 5200 5300 Sohmieterkautoe
Hasddort Vor A S Siegtned 6350 6450Heläburg 89 90 Sigmundshall 7 171Heldvungen l 3200 83200 Teudoma t 116 117
Heldrungen II 2700 2750 Wühelmehbai 14,800 15 200
Hern ann II S Winversbali 22,200 28,000Hodentels 8300 8450
Hohengollern 6300 6450

Syudikatsverläugerung

Nach der Frankfurter Zeitung wurde das deutsche Ab
ilussröhrensvndikat um ein Jahr verlängert

Baum wolle

Die Märkte haben dem Berichte des Vereins der am Baum
Wollhandel beteiligten Firmen in Hamburg zufolge in der Ver
gangenen Woche abwartende Tendenz gezeigt da am 8 die
Veröffentlichung des Zensusberichtes und am 9 die der Ernte
schätzung des Agrikulturalbureaus in Washington bevorstebt
Preise von amerikanischer Ware neigten im allgemeinen nach
inten doch erholten sie sich nach jedem kleinen Rückgang
wieder und würden wohl wie vor acht Tagen geschlossen haben
wenn die Schätzung der Miss Giles von 12 092 000 B nicht zu
einem Abschlage von etwa 20 Punkten in New Vork und New
Grleans geführt hätte Die Preise in Ostindien bleiben bei
kleinen Anfuhren sehr fest von greifbarer Ware ist hier am
Hlatze kaum etwas 2u finden

Die Nationalbauk für Deutschland erötinet in Fürstenwalde
a d Spree eine Depositenkasse und Wechselstube

Gewerkschaft Annashall Der Vorstand welcher gegen
Wärtig ans dem Eohrunternehmer F C Krüger und BRechts
anwalt Dr H Schmidt IHannover besteht wird in nächster
eilt ergänzt werden nachdem jetzt die Bohrarbeiten in der
Gwa 5000 Morgen grossen Gerechtsame begonnen haben Die
Bohrung hat heute eine Teufe von etwa 20 Meter erreicht Von
der bewilligten Zubusse von 1 Million Mark werden in kurzer
Aeit die ersten kleinen Raten zur Einziehung gelangen
a ſaligewerkschaft Glückauf Sondershausen Wie ver
autet wird die vom I Juli d J ab regelmässig Verteilte
Monatsausbeute von 50 Mk je Kux für den Monat Dezember
aut 100 Mk je Kux erhöht werden

aligewerkschaft Reichenhall Dieses Unternehmen welches
hört Gründungen der Bankfirma Laupenmühlen Co ge
vrb hat seinen Schachtbau bei der Ortschaft Grethen ange
a uncl die Vorbereitungen so gefördert dass Anfang Jannar
s eigentliche Abteufen aufgenommen Werden kann Die
eutsche Schachtbaugesellschaft hat für das zur Anwendung
non Gefrierverfahren die Garantie des Gelingens über
nommen

4 S Stabeſsenkonvention hat mit der Hüstener Gewerkschaft
i euung Gabriel und Benzenthal der Friedrich Wilhelms

e in Troisdorf und dem Faconeisenwalzwerk vorm L Mann
einen al Verhandlungen auf deren Beitritt zur Konvention

Ofzielle Meldung von der Essener Kolllenbörse
enmarkt ist die Situation fortgesetzt lebhafter

das Vapitalsherabsetzung Die Citowerke in Köln beabsichtigen
Kapital im Verhältmis von 2 durch Zusammenlegung der

Kiien herabgusetzen
Firn ne neue fast gänzlich deutsche Bank wurde unter der

a Banque Hypothecafre Transatlantique mit einem Kapital
10 Millionen Franks in Antwerpen errichtet
Die Leonhard Tietz G in Köln erwarb mehrere Grund
e Zwecks Errichtung eines Monumentalbaues

o sisehe Aktien Bierbauerei Kassel Die Gesellschaft die
5 angprughnahme des ausserordentlichen Reservefonds Nur
bericht 52 Proz Dividende zahlen kann führt im Geschütts
hältnn aus dass die Hoffnung auf Besserung der Absatzver
am ich nicht erföllt hat eine nicht iunerhebliche Finbusse
lalts idsährigen Ausstosse wäre die Folge einer grösseren Ent

Samkeit des Publikums wegen Verteuerung des Bleres Fort
Kohrreritt der Antralkoholbewegung und schlechtes Sommerwetter

Wesen

e Bl

Süel

Am

Howaldts Werke
waldts Werke welche die Rendsburger Stahl und Walz Werke
in der Liquidation erworben haben in Unterhandlungen wegen
Verkaufs der Rendsburger Werke auf einer Basis welche den
Howaldts Werken keine neuen Verluste aus diesem Engagement
bringen würde Die How aldts Werke besitzen 398 000 Mk des
2 Millionen Mark betragenden Aktienkapitals der Stahl und
Walz Werke Die Aktien sollen bei den Howaldts Werken nur
noch mit 124 000 Mk zu Buche steheén Ausserdem hatten Jie
Howaldts Werke in Höhe von 600 000 Mk gegenüber der Kieler
Bank in Kiel eine bis Februar 1911 unkündbare Bürgschaft für
eine zweite Hypothek auf die Rendsburger Werke übernommen
Ferner besitzen die Howaldts Werke 149 000 Mk Obligationen
der Kendsburger Werke Bei dem Verkauf soll diese Summe
gedeckt sein Eei den Howaldts Werken selbst soll die Sanie
rung durch Ausgabe von 22 Millionen Mark Vorzugsaktien
durchgeführt sein

Goldproduktion in Siebenbürgen Die Goldproduktion der
Harhortschen Bergwerke und chemischen Fabriken zu Schwelm
und Harkorten G zu Gotha pro November in Siebenbürgen
beirug 119 964 g gegen 126 309 g im Oktober d J

Weitere Preiscerhöhung Dem Eisenhändler zufolge be
schlosesn die österreichischen Blech und Metallwarenfabrikanten
eine vom Beginn des neuen Jahres ab gültige 5prozentige Preis
erhöhung

Aktienbrauerel zum Löwenbräu in München Der BRechen
schaftshericht für das Jahr 1909/10 konstatiert dass ein Teil
der Malzaufschlagerhöhung Steuer von der Brauerei getragen
werden musste da die Steigerung des Bierpreises von der den
Wirten etwas überlassen wurde die Erhöhung des Malzauf
schlages nicht völlig deckte Dies werde auf das Erträgnis
dauernd von nachteiligem Einfluss bleiben Beklagt wird die
als un gerechtfertigt bezeichnete Verdoppelung der Uebergangs
abhgabe in die norddeutsche Brausteuergemeinschaft und eine
Abhilfe erwartet Der Bruttoüberschuss betrug 3,19 i V 3,19
Millionen Mark wozu noch der Vortrag von 0,45 0,44 Mill Mk
kommt Zu Abschreibungen Reservedotierungen und sonstigen
Rücklagen werden 1,51 1,5 Mill Me verwendet die Tantiemen
erfordern 0,27 Mül Mk wie i Die Dividende die wie
fordert 1,86 Mill Mk Für das laufende Geschäftsjahr wird ein
gleiches Erträgnis erwartet

Einnahmerückgang Die Betriebseinnahmen der Schantung
bahn betrugen im November 296 000 mex Doll gegen 334 000
mex Doll im Vorjahr

Leipziger Wollkämmerei In der Generalversammlung der
Leipziger Wollbämmerei wurde der Rechnungsabschluss mit der

Unter bilang von über Mill Mk genehmigt Die Verwaltung
hofft bei günstiger Konjunktur einen befriedigenden Abschluss
für das laufende Jahr vorlegen zu können

Geheimer Regierungsrat a D Dr jur Ernst Magnus F
Gestern nachmittag ist Geheimrat Ernst Magnus der Aufsichts
ratsvorsitzende der Naticnalbank für Deutschland nach langem
Leiden gestorben Magnus gehörte zu der nicht geringen Zahl
von Staatsbeamten die ihre Beamtenlaufbahn mit einer führen
den Stellung in der Haute finance vertauschten Im Jahre 1890
trat der damalige Regierungsrat bei der Eisenbahndirektion Köln
in die Direktion der Nationalbank für Deutschland ein in der er
bis zum Jahre 1902 wirkte
Direktion wurde Geheimrat Magnus im Jahre 1903 zum Auf
sichtsratsmitglied der Nationalbank gewählt im Jahre 19638
wurde er Vorsitzender des Aufsichtsrats Geheimrat Magnus
gehörte ferner noch dem Aufsichtsrat einer Reihe anderer zu
meist der Nationalbank nahestehenden Gesellschaften an so der
Allgemeinen deutschen Kleinbahngesellschaft in Berlin der
Schlesischen Elektrizitäts und Gas Aktiengesellschaft und der
Eiektrischen Strassenbahngesellschaft in Breslau der Oberschle
sischen Fisenbedarfs Akt Ges der Phönix Akt Ges für Berg
bau und Hüttenbetrieb der Westtfälischen Stahlwerke der Nord
deutschen Grundkreditbank der Kontinentafen Wasserwerksge
sellschaft der Elektrizitätslieferungsgesellschaft der Bank für
elektrische Unternehmen der Aiuminiumindustrie Akt Ges in
Neuhausen der I ichtenberger Terrain Akt Ges und der Terrain
gesellschaft am Neuen Botanischen Garten

Die Berliner Handelsgesellschaft hat die Regressklage gegen
den früheren Vorstand und Aufsichtsrat der in Konkurs gera
tenen Ledertabrik Evck c Strasser zurückgezogen

Vom Ruhrkohlenmarkt Nach der Köln Ztg ist das Ge
schäft auf dem Ruhrkohlenmarkt zurzeit recht lebhaft Der
englische Bergarbeiterstreißk begünstigte die Nachfrage Auch
am Koksmarkt ist Abrut und Versand sehr befriedigend

Bei der Schwellensubmission des Eisenbahnzentralamts in
Berlin wurden 560 000 Stück Bahnschwellen angefordert Zur
allgemeinen Enttäuschung hielten sich die Preise auf dem Stande
der letzten Verdingung im Oktober

Waren und Frodulkte
Wochenbericht von Jonas Hotimann

Neuss 2 Dezember
Das dieswöchige CGetreidegeschäft verlief wiederum in recht

ruhiger Haltung Die Preise der einzelnen Sorten zeigen bei
fester Grundstimmung keine nennens werten Veränderungen
Weizen und Roggenmehl sind ebenfalls still und behauptet
Weizenkleie stetig Tagespreise Weizen bis 199 Mk Roggen
bis 151 Mk alter Hafer bis 170 Mk neuer Hafer bis 150 Mk
die 1000 kg Weizenmelll Nr 000 ohne Sack bis 27,25 Mk
Roggenmnehl ohne Sack bis 22 Mk die 100 kg Weizenkleie mit
Sack bis 4,25 Mk die 50 kg

Rübölsaaten kovnten infolge vermehrter Nachfrage ihren
Preisstand weseutlich erhöhen Die Zurückhaltung der Lein
saatkäuſer hat sich dagegen neuerdings verschärfit und weitere
Preisabschläge zur Folge gehabt In neuerntigen Coromandel
Erdnüssen wurde zu den gewichenen Preisen mehreres gehan
delt Leinöl ist bei schleppendem Absatze billiger käuflich
Auch Erdnussöl liegt äussert still und matter Rübol bleibt da
gegen gut gefragt und wird höher bezahlt Rübkuchen ohne
Umsatz Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne
Fass bis 57 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 83 Mk die
100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne Fass aus Coro
mandelnüssen bis 660 Mk aus Bombaynüssen bis 72 Mk die
100 kg ab Neuss

Getreide
Berliner Produktenbörse G Dezember Am Frühmarkt

notierten Weizen inländ 195,00 195,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inlind 146 99 146,50 ab Bahn and trei Mühle Hater
mwärkiseher meceklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesiseher fein 16 121 mittel 158 168 gering 153 157 russisech
and Donan mitte 150 16 gering 145 149 ab BRahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 141 neuer abtallender runder136 00 139,00 trei Wagen Gerste inſändische Futtergerste mittel
und gering 133,09 148,00 gute 149 160 russische und Donau leichte
110,00 122 ,00 schwere 123 139 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inſändische und ausländische Futterwaare mutte 147 154 Tauben
erbsen 153 162 ab Bahn und trei Wagen Werzenmehl 00 24,25
bis 27 75 Roggenmehl 0 und 1 18,80 21, 20 Werzgenkleie
9,90 11 00 Roggenkieie 9,5 10 25

Magdeburg 6 Dez Die Notierungen voers ehen sich für
1000 kg netto ab Station und frer Mogdeburg Weizen eng und
Sommer stetig gut 393 199 Weizen Rauh 192 194 Roggen
inländ stetig gut 143 148 Gerste ausl Vattergerste ruhig
gut 119 121 Hater inl stetrw, gut 155 165 Mais runder
rubig gut 134 137 amerik bunter gu 136 N

Hamburg 6 Dez Getreidemarkt Wegen ruhig Ostholst
Meoklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 144 155
Oevuste fester südruss 102 104 Hater ruhig Holsteiner
Meokiesnburger neuer Holsteiner uod Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plate 99 100 mixed 100

Wie aus Kiel verlautet stehen die Ho

schon gemeldet wieder 20 Proz wie im Vorjahre beträgt er

Nach seinem Ausscheiden aus der

Vest 6 Dez Weisen per Okt per Apri11 17 11 16 B Bogoeen per Okt G B per April 997,90 B Hafer per Okt G per Apri 45 G 8,46 B
Maas per Mai 64 G 605 B

Liverpool Deg Roter Winterwerizen per Murr 1 per
Mai 1 Stinl Mais La Plats Dez 1 per Febr 4,5 Still

Antwerpen 89 Des Deutseher La Patazuu Kontrakt B ber
Dez 6,02 Febr 80 April 5,67 Juni 5,60 Aug 6,75 Fr
Umeata 205,000 g Srill

Zucker

Hamburg 6 Der Rübenrohzuoker 1 Produk Basis 88
Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm ahende
per Dezember 9,07 10 9,10 AJanuar e 9,15 22 9,22März 9,25 9,37 9,37Mai 69 37 7 rAugust 57 i 9,52Okt Dez 57 9,57 57 vste ig behauptet rubig

Kaffee
Hamburg 6 Dez Good average Santos

vorm nacbm abends
per Desember 57 58 G 56 SMAMäarz 868, 56 G 56 GMai 5öll i 56 G 56 GSeptember 55 G 55 O 55 Gstetig behauptet behauptet

Havre 6 Der Kaffee good average Santos per Des 68
per März 69 per Mai 69 ver Juli 69BUKiode Janerro 6 Dez Kaftee Züfuhren 21,000 Saer in Bio
35,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 6 Dez Vrima Kartoftelstärke und Meohl für

100 kg 19 25 19 75 Still
Beriin 6 Dez Kartoſtelmehl u Stärke 18,75 10 25 Feuechtes

Kartotfelmenl 9,30

Spiritus
Nordhausen 6 Dez Branntwein 40 Vol Pros ar 100 x

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per loko und Nov Branntweimm 40 Vol Pros
tür 100 kg 105 105 87 75 88,75 M do 45 Vol Pros für 100c106 107 696,00 99 00 per Dec iv10 Sept 1611 ohne Faaes
Brennerei

Fettwaren d Oele
Hamburg 6 Dez Stadteohmals 61 75 amerad Seam 51,75

Chamberlain 52 75
Köln 6 Dez Raböl oko 60 00 per Mai 58,00 Stil

Wolle

Bremen 6 Dez Baumwolle stil Upl loko midäl T6t Pfg
Liverpool Dez Baumwolte Umsate 8 000 Ballen devon

Import 45 060 Ballep davon Amuvri barer 35 000 Ballen

333 r r perexandria 6 Dez Aegyptische Baumwolle per 20,20Mai 20,23 Nov 19,25 en 8
Meiualle

London 6 Dezbr Ohih LKupfer ruhig 577, 3 Mon 57,Zinn Straits stetig 1707 3 Mon 171 Blei epen etetig 13engl 13 Zink gewohniiche NMarke ruhig 24 eper Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäoen

New Vork 12 S 12 Dhutoago 8 13 S 12
Weisen p Does 98 i 98 Weizen p Des s ozf f

Mai 104 t0S Mai 97 897Mais p Bez s Mais p Dez a aw Mai 58 56 v v Mai 48 48Meht Spring eleara 4 18 4 18 Hafer p Dez 31 S332
Kaffee Fair Rio Nr 7 13i Na 34 i 34p Desr 11,05 1 1,00 Roggen p Desx 81 81e p Jan 11,10 11 00 Sehmals p Jan 87 10 05
Petroleum in COases 8,90 S,80 a Mai 9,756 9,980do in New Vork 7,0 7,40 e e edo in Philadelphia 7,40 40

Tendens Weizen fest M willig
Schiffsnachriehten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Positstrasse
Neueste Dampferbewegungen Kaiser Wilhelm der Grosse

30 Nov von Cherbourg Friedrich der Grosse 29 Nov in
New Vork Chemnitz l Dez von Bremeorhaven Cassel 30 Nov
in Philadelphia Helgoland 30 Nov in Coruna Wittekind
28 Dez von Las Palmas Giessen I Dez von Antwerpen
Heidelberg 1 Dez in Lissabon Hessen 30 Nov in Adelaide
OGreisenau I Dez Gibraltar pass Derfflinger 1 Dez von Ham
burg Bülow 29 Nov in Genua Prinz Ludwig 1 Dez in Hong
kcng Kronprinz Wilhelm 29 Nov von New Tork Prinz
Friedrich Wilhelm 30 Nov in Bremerhaven George Washing
ton I Dez in Breomen Breslau I Dez von New Tork Coburg
30 Nov in Bremerhaven Javorina 25 Nov in Antwerpeèen
Sigmaringen 29 Nov von Bucnhos Aires Halle 30 Nov von
Las Palmas Borkum 2 Dez in Bremerhaven PTorck 29 Pez
in Genva PFerlin 1 Dez in Genua Prinzess Irene 1 Dez
Ponta Delgada pass

Neueste Dampferbewegungen Rhein 4 Dez Dover passiert
Chemnitz 3 Dez Lizard pass Cassel 2 Dez von Philadelphia
Giessen 3 Dez Ouessant pass Helgoland 3 Dez von Coruna
Bonn 3 Dez von Bremerhaven Aachen 3 Dez in Bahia Zieten
5 Dez von Fremantle Gneisenau 5 Dez in Genua Deritf
linger 3 Dez in Antwerpen Bülow 2 Dez von Genua Goeben
3 Dez in Colombo Prinz Ludwig 5 Dez in Shanghai Kron
prinz Wilhelm 5 Dez von Cherbourg Roon 3 Dez Lizard
pass Brandenburg 5 Dez Lizard pass Augustnus 3 Dez von
Galveston Halle 4 Dez von Oporto Erlangen 29 Nov Von
Rio de Janeiro Borkum 3 Dez in Bremerhaven Westtfalen
4 Dez Gibraltar pass Greifswald 3 Dez von Port Saig
Thüringen 3 Dez von Melbourne Prinzess Alice 2 Dez in
Aden Vorck 4 Dez Von Algier Lützow 4 Dez in Singa
pore Königin Luise 3 Dez in Neapel

Wasserstände
dedeutet aber unter Null

e rerArtern Brüokenpegel b Dez 69 6 Dez T
Nebra Oberpegel en 2,12 2 Sa Unterpogel 48 Was 2Weissenfels Oberpege Wedel 42 60 4 SUnterpegel I 90 83 12h 5 270 a 2361 15Alsleben Oberpegel 5 133 t 488 4

UVnterpegel 5 250 72351 15
Bernburg 90 89 10Kalbe Oberpegel 30 179 1 Se Unterpegel v 78 99 64 14

kser, Rgor ibe Mold an

e J Dez Vaii Waohs vJungbanszl 5 19 Wittenberg e nann pro 7 RBosslau 6Budweis 0,26 2 Barby B 4Frage Sehönebeetharäubita 4050 17 BRaudebareBrandeis ,80 15 Tangermas
Melnitz 1,78 10 Winandrgoeitmerite Homna 5 7Aussig 1,98 17 d eDresden 9 i KHonhonort 2327 7Torxau 00 2 Lauenburg 6 4235 6Aausig G Dez Pegelstanàd ploe 198 em Vom Oderilaut
werden 99 em Fall gemeldet
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